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WORTSCHATZ 2026

LITERATUR, MUSIK UND BEGEGNUNG: DER „WORTSCHATZ“ 
FAND HEUER ZUM SIEBTEN MAL STATT. 
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Geschätzte 
Hartmannsdorferinnen 
und Hartmannsdorfer! 

Das erste Halbjahr 2026 war geprägt 
von personellen Veränderungen – 
sowohl im Gemeinderat als auch bei 
unseren Gemeindebediensteten.
Norbert Nöst hat sein Gemeinde-
ratsmandat aus gesundheitlichen 
Gründen zurückgelegt. Als sein Nach-
folger wurde Ronald Hermann ange-
lobt. Ulrich Sonnleitner hat um einen 
befristeten Mandatsverzicht für die 
Dauer eines Jahres ersucht. Für die-
sen Zeitraum habe ich sein Mandat 
übernommen und meine Funktion als 
Volksbürgermeister vorübergehend 
zurückgelegt.
Auch innerhalb der Gemeindever-
waltung standen wichtige personel-
le Entscheidungen an. Aufgrund der 
bevorstehenden Pensionierung von 
Andreas Hopfer musste die Stelle des 
Betriebsleiters neu besetzt werden. 
Nach dem Bewerbungsverfahren und 
den geführten Gesprächen wurde 
Michael Nast zu seinem Nachfolger 
bestellt. Seine bisherige Funktion als 
Wassermeister übernimmt künftig 
Michael Artauf. Gerhard Hauser hat 
aufgrund seines Wohnortwechsels 
um die Auflösung seines Dienstver-
hältnisses ersucht, seine Aufgaben 
am Bauhof werden künftig von Bene-
dikt Tunst wahrgenommen.
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Bürgermeistersprechstunden:
Nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 03114 2201 221

Ebenfalls kam es zu einer Verände-
rung in der Führung der Gemeindever-
waltung. Raimund Ulz hat auf eigenen 
Wunsch seine Funktion als Amtsleiter 
zurückgelegt, da er ab September in 
die Altersteilzeit wechseln wird. Mit 
1. Juni hat Jasmin Posch diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe übernom-
men.
Allen neuen Mitarbeitern wünsche ich 
viel Freude und Erfolg bei ihren neuen 
Aufgaben. Gleichzeitig bedanke ich 
mich bei den ausscheidenden Kolle-
gen für ihren langjährigen Einsatz und 
die ausgezeichnete Zusammenarbeit.
Ein besonderes Zeichen für den Zu-
sammenhalt war auch der Gemein-
deausflug Ende Mai. Nach mehreren 
Jahren Pause verbrachten die Be-
diensteten und Gemeinderäte ge-
meinsam mit ihren Partnern zwei 
schöne Tage in Kärnten. Neben vie-
len interessanten Eindrücken stand 
vor allem der persönliche Austausch 
im Mittelpunkt und das Miteinander 
konnte wieder gestärkt werden.

Neben den personellen Themen be-
schäftigt uns die finanzielle Situation 
unserer Gemeinde weiterhin sehr in-
tensiv. Deshalb wurden bereits zahl-
reiche Maßnahmen beschlossen und 
umgesetzt, um den Gemeindehaus-
halt nachhaltig zu stabilisieren.
Auf der Einnahmenseite hat der Ge-
meinderat die Gebührenordnungen 
angepasst und notwendige Tarifan-
passungen beschlossen. Gleichzeitig 
wird im Bereich der Wasserversor-
gung konsequent an der Reduzierung 
der Wasserverluste gearbeitet. Auch 
die Tarife für Sporthalle, Freibad und 
weitere Einrichtungen wurden ent-
sprechend dem Verbraucherpreisin-
dex angepasst.
Als zusätzliche Einnahmequelle ist 
die Errichtung einer Baurestmas-
sendeponie auf dem ehemaligen 
Tagger-Grundstück vorgesehen. 
Gleichzeitig setzen wir auf die Wei-
terentwicklung unseres Wirtschafts-
standortes. Durch geplante Betriebs-
ansiedelungen und Erweiterungen 

– unter anderem von Trücher-Hödl 
Bau, Matzhold Transporte – erwarten 
wir mittelfristig steigende Kommu-
nalsteuereinnahmen und zusätzliche 
Arbeitsplätze in unserer Gemeinde.
Auch auf der Ausgabenseite wurden 
konsequent Einsparungen vorgenom-
men. So erscheint das Gemeinde-
Magazin künftig nur noch zweimal 
jährlich statt bisher viermal. Frei ge-
wordene Dienstposten werden nur 
teilweise nachbesetzt, Arbeitsberei-
che neu organisiert und freiwillige 
Förderungen, wie etwa für Photovol-
taik-, Speicher- oder Heizungsanlagen 
mussten eingestellt werden.
Besonders sichtbar wird dieser Spar-
kurs bei den Investitionen. Während 
im Voranschlag 2025 noch 23 Pro-
jekte mit einem Gesamtvolumen von 
rund 2,35 Millionen Euro vorgesehen 
waren, sind es im Jahr 2026 nur noch 
neun Vorhaben mit einem Volumen 
von rund 700.000 Euro. Trotzdem 
dürfen notwendige Erhaltungsmaß-
nahmen bei Straßen, Wasser-, Kanal- 

Vorwort
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und Fernwärmeinfrastruktur nicht 
vernachlässigt werden, denn sie sind 
die Grundlage für eine funktionieren-
de Gemeinde.
Ein weiteres zentrales Zukunftsthe-
ma ist die Schaffung von Wohnraum. 
Trotz aller Herausforderungen besteht 
aufgrund unserer guten Infrastruktur 
weiterhin eine hohe Nachfrage nach 
Bauplätzen und Wohnungen. Gerade 
jungen Familien müssen wir Perspek-
tiven bieten. Gleichzeitig beobachten 
wir einen deutlichen Rückgang der 
Geburtenzahlen: Nach vielen Jahren 
mit über 30 Geburten jährlich wurden 
2024 nur mehr 19 Kinder geboren, 
2025 waren es zwölf und heuer bis 
jetzt erst vier. 
Besonders freut mich das außeror-
dentliche Engagement unserer Ver-
eine. Ob Chöre, Fußballverein, Trach-
tenkapelle, Rotes Kreuz, Tennisverein, 
Traktoroldtimer, Pfarre, Kamerad-
schaftsbund, Feuerwehren, Kultur-
markt oder viele andere – sie alle 
tragen wesentlich zum gesellschaft-
lichen Leben in unserer Gemeinde bei 
und leisten hervorragende Jugendar-
beit. Auch unsere Schulen und unser 
Kindergarten beteiligen sich mit gro-
ßem Einsatz an zahlreichen Aktivitä-

ten und bereichern unser Miteinander.
Ein besonderes kulturelles Highlight 
war heuer die erstmalige Durchfüh-
rung des „Wortschatzes“ durch die Ge-
meinde. Die Vielzahl der eingereich-
ten Texte und die starke Beteiligung 
junger Menschen haben gezeigt, wie 
viel Kreativität in Markt Hartmanns-
dorf steckt. Mein herzlicher Dank 
gilt der Jury rund um Brigitte Karner 
sowie den Künstlern Kaspar Simoni-
schek, Barbara Horvath und Helmut 
Berger, die die ausgewählten Texte 
am 20. Juni im Dorfhof eindrucksvoll 
präsentiert haben. Ebenso danke ich 
allen Bürgermeisterkollegen für ihren 
Besuch und ihre finanzielle Unterstüt-
zung sowie dem Kulturmarkt Markt 
Hartmannsdorf unter der Leitung 
von Mag. Werner Sonnleitner, der den 
„Wortschatz“ bis 2023 mit großem 
Engagement aufgebaut, organisiert 
und durchgeführt hat und sein wert-
volles Wissen an uns weitergegeben 
hat.

Ich bin stolz, Bürgermeister einer 
Gemeinde zu sein, in der das Leben 
Freude macht. Gemeinsam mit unse-
ren Mitarbeitern, den Vereinen, den 
Betrieben und allen engagierten Bür-
gern werden wir auch die kommen-
den Herausforderungen meistern und 
unsere Heimat weiterentwickeln.
Ich wünsche allen Schülern und Leh-
rern erholsame Ferien, allen Familien 
einen wunderschönen Sommer und 
allen Bürgern eine angenehme Ur-
laubszeit.
„Wer Zukunft gestalten will, braucht 
den Mut, Entscheidungen zu treffen – 
auch wenn sie nicht jedem gefallen.“

Herzlichst
euer Bürgermeister 
Roman Thomaser

44



5

C C C CC C C CC C C CC C CM M M MM M M MM M MM M MY Y Y YY Y Y YY Y YY Y YC 10 C 10 C 10 C 10M 10 M 10 M 10 M 10Y 10 Y 10 Y 10B 10 B 10 B 10C 40 C 40 C 40 C 40M 40 M 40 M 40 M 40Y 40 Y 40 Y 40B 40 B 40 B 40C 80 C 80 C 80 C 80M 80 M 80 M 80 M 80Y 80 Y 80 Y 80B 80 B 80 B 80B B B BB B B BB B BB B B2345%C 2345%C 2345%C 2345%C2345%M 2345%M 2345%M 2345%M2345%Y 2345%Y 2345%Y2345%B 2345%B 2345%B

Vizebürgermeister
Ing. Daniel Kienreich

Ferien(s)pass 2026
Gemeinsam unvergessliche Ferien erleben

Auch im Sommer 2026 erwartet unsere 
Kinder und Jugendlichen wieder ein ab-
wechslungsreiches Ferienprogramm 
mit zahlreichen spannenden Erleb-
nissen. Dank des großartigen Engage-
ments unserer Vereine, Betriebe, Orga-
nisationen und freiwilligen Helferinnen 
und Helfern ist es gelungen, ein buntes 
Angebot zusammenzustellen, das Be-
wegung, Kreativität, Natur, Wissen und 
Gemeinschaft miteinander verbindet.
Der Ferien(s)pass bietet auch heuer wieder die Möglichkeit, Neues aus-
zuprobieren, verborgene Talente zu entdecken und spannende Einblicke 
in unterschiedliche Freizeit- und Vereinsaktivitäten zu gewinnen. Dabei 
stehen nicht nur Spiel und Spaß im Mittelpunkt, sondern auch das ge-
meinsame Erleben, das Knüpfen neuer Freundschaften und das Ken-
nenlernen der vielfältigen Angebote in unserer Gemeinde und Region.
Besonders freut mich, dass wir sowohl auf bewährte Programmpunkte 
zurückgreifen können als auch wieder neue Ideen und engagierte Veran-
stalter für den Ferien(s)pass gewinnen konnten. Diese Mischung macht 
unser Sommerprogramm Jahr für Jahr zu etwas Besonderem.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Veranstalterinnen und Veranstal-
tern, die mit viel Zeit, Einsatz und Begeisterung dazu beitragen, unseren 
Kindern unvergessliche Ferienerlebnisse zu ermöglichen. Ohne diese 
Unterstützung wäre ein derart vielfältiges Ferienprogramm nicht mög-
lich.
Ich wünsche allen Kindern und Jugendlichen viel Freude, spannende 
Abenteuer und viele schöne Erinnerungen beim Ferien(s)pass 2026.

Liebe Grüße, Daniel Kienreich

Fachausschüsse
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Umwelt,
Landwirtschaft &
Wegebau
GR Daniel Fritz

Straßensanierungen und Ortswasserleitung
Die Tage werden wärmer und der Sommer steht vor der Tür. Unser Bau-
trupp ist bereits fleißig damit beschäftigt, die Straßengräben auszumä-
hen. Auch die Säuberungsarbeiten nach den Starkregenereignissen An-
fang Juni sind voll im Gange.
Im Bereich der Straßensa-
nierungen gibt es ebenfalls 
erfreuliche Neuigkeiten: In 
der Enggasse wurde eine 
schon lange fällige Set-
zung ausgebessert. Dar-
über hinaus wurden zahl-
reiche weitere Setzungen 
bzw. Rutschungen begut-
achtet, die wir in nächster 
Zeit beheben möchten.
Auch das Dünnschichtver-
fahren, das wir bereits öf-
ter angesprochen haben, möchten wir im Spätsommer im Bereich der 
Peintstraße in Richtung alter Bauhof testen.
Parallel dazu werden auch weitere Projekte umgesetzt, wie zum Beispiel 
die neue Ortswasserleitung Oed-Markt Hartmannsdorf, wo die Aus-
schreibung bereits läuft.

Ihr Gemeinderat Daniel Fritz

Die Gemeinde Markt Hartmannsdorf 
vermietet im Betreubaren Wohnen eine 
Wohnung in der Größe von 42 m². 
Für Anfragen und weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an: 
Telefon: 03114/2201-0 
E-Mail: gde@markthartmannsdorf.at

Freie Wohnung

6
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Prüfungsausschuss
GR Mag. Thomas Fuchs

Funktionen im Prüfungsausschuss
Mein besonderer Dank gilt vorweg Christian Reinstadler, der mit seiner 
gewissenhaften und verantwortungsvollen Arbeitsweise den Prüfungs-
ausschuss vorbildlich geführt und mir damit eine ausgezeichnete Grund-
lage geschaffen hat. Ebenso möchte ich Brigitte Sailer erwähnen, die 
die Gebarungsprüfungen sowie die verschiedenen Einzelprüfungen mit 
großer Sorgfalt vorbereitet.
Der Prüfungsausschuss nimmt eine zentrale Rolle in der Gemeinde-
arbeit ein. Er handelt unabhängig von parteipolitischen Interessen und 
überprüft die Finanzgebarung der Gemeinde hinsichtlich Wirtschaftlich-
keit, Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit gemäß § 86 der GO. Dabei geht 
es nicht nur um die Kontrolle bestehender Ausgaben, sondern auch um 
die verantwortungsvolle Begleitung künftiger Entscheidungen.
Wirtschaftlichkeit auf kommunaler Ebene bedeutet, Planung, Handeln 
und Gestalten so auszurichten, dass die finanzielle Handlungsfähigkeit 
der Gemeinde langfristig gesichert bleibt und zugleich das örtliche Wirt-
schaftsleben gefördert wird. Öffentliche Mittel sind sorgsam, zielgerich-
tet und verantwortungsbewusst einzusetzen.
Gerade Investitionen müssen daher laufend auf ihre Zweckmäßigkeit 
geprüft werden. Ebenso wichtig ist es, aus vergangenen Entscheidun-
gen die richtigen Schlüsse zu ziehen. Dafür braucht es klare, allgemein-
gültige und an die konkrete Situation angepasste Kriterien, um den best-
möglichen Nutzen für die Gemeinde zu erzielen.
Die finanzielle Lage der Gemeinde bleibt angespannt; es besteht kein An-
lass, diese Situation zu beschönigen. Umso wichtiger ist es, vorhandene 
und künftig zu erwartende Mittel sparsam und verantwortungsvoll ein-
zusetzen. Denn kein Haushalt – weder im privaten noch im öffentlichen 
Bereich – kann es sich dauerhaft leisten, über seine Verhältnisse zu le-
ben.
Grundlage aller Entscheidungen müssen die geltenden Gesetze sowie 
sonstige Vorschriften und Vereinbarungen sein. Transparenz spielt da-
bei eine entscheidende Rolle: Notwendige Unterlagen sind zugänglich zu 
machen und entsprechende Auskünfte zu erteilen. Die parteipolitische 
Brille – ob schwarz, blau, pink oder grün – sollte abgelegt werden; im 
Mittelpunkt steht die wirtschaftliche Zukunft unserer Gemeinde.
Die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit, Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit 
sind nicht nur politische Leitlinien, sondern auch in der österreichischen 
Bundesverfassung verankert. Dort heißt es ausdrücklich: „Der Prüfungs-
ausschuss hat zu prüfen, ob die Gebarung wirtschaftlich, zweckmäßig 
und sparsam geführt wird und ob sie den Gesetzen und sonstigen Vor-
schriften entspricht.“
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Gemeindestube

Voranschlag 2026

Die VRV (Voranschlags- und Rechnungsabschlussver-
ordnung) 2015 verlangt im § 2 – den Haushaltsgrund-
satz die Veranschlagung und Rechnungslegung mit-
tels eines integrierten Ergebnis-, Finanzierungs- und 
Vermögenshaushalts. Es müssen dadurch folgende 
Beschlüsse gefasst werden:
—	 Der Voranschlag 2026 als Gesamtwerk: Beschluss 

EINSTIMMIG
—	 Die gegenseitige Deckungsfähigkeit von Mittelver-

wendung: Beschluss EINSTIMMIG
—	 Die Höhe der Hebesätze bzw. die Höhe der zu er-

hebenden Abgaben 2026: Beschluss EINSTIMMIG
—	 Höhe und die Vergabe der zur rechtzeitigen Leis-

tung von Auszahlungen erforderlichen Kassen-
stärker: Beschluss EINSTIMMIG

—	 Der Gesamtbetrag der aufzunehmenden Darle-
hen: Beschluss EINSTIMMIG

—	 Der Stellenplan 2026: Beschluss EINSTIMMIG
—	 Nachweis der Investitionstätigkeiten und der 

Finanzierung: Beschluss EINSTIMMIG
—	 Der mittelfristige Finanzplan 2026-2030: Be-

schluss EINSTIMMIG
—	 Beschluss zur Annahme des vorliegenden Kas-

senkreditvertrages der Raiffeisenbank Region 
Feldbach: Beschluss EINSTIMMIG

—	 Beschluss zur Annahme des vorliegenden Kas-
senkreditvertrages der BAWAG P.S.K.: Beschluss 
EINSTIMMIG

Nachdem der Voranschlag 2026 stolze 357 Seiten 
umfasst, ist es nicht ganz einfach, dieses Werk ver-
ständlich zu erläutern. Die Summe der Ausgaben im 
operativen Haushalt belaufen sich im Finanzierungs-
haushalt auf € 6.643.300,00 und jene im investiven 
Haushalt belaufen sich auf € 941.800,00. Das gesam-
te Werk ist unter www.offenerhaushalt.at oder www.
markthartmannsdorf.at einsehbar.

Wasserleitungsverordnung

Da bis jetzt noch keine Wasserleitungs-
verordnung vorliegt, wurde vom Betriebs-
leiter in Zusammenarbeit mit dem Um-
weltausschuss eine Verordnung ausgearbeitet und 
dem Gemeinderat zur Genehmigung vorgelegt. Details 
über den QR-Code abrufbar. Beschluss EINSTIMMIG.

Wassergebührenverordnung

Anschlussgebühren: 
Ein- bis Zweifamilienhäuser: 
—	 Wohnhäuser bis 60 m² Wohnnutzfläche (Kleinsthäuser)  

€ 2.740,00 
—	 Wohnhäuser von 61 bis 150 m² Wohnnutzfläche € 4.090,00 
—	 Wohnhäuser über 150 m² Wohnnutzfläche € 4.090,00 

je angefangene weitere 20 m² erfolgt ein Zuschlag von  
€ 675,00 

Siedlungsbau: 
—	 Kleinwohnungen bis 50 m² Wohnnutzfläche € 2.050,00 
—	 Wohnungen von 51 bis 90 m² Wohnnutzfläche € 2.740,00 
—	 Wohnungen von 91 bis 110 m² Wohnnutzfläche € 3.405,00 
—	 Wohnungen über 110 m² Wohnnutzfläche € 4.090,00 

Sonstige Betriebe, Anlagen und Einrichtungen: 
—	 Betriebsanlagen unter 100 m³, bzw. bei ganz geringem Ver-

brauch entscheidet auf Antrag der Gemeinderat.
—	 Betriebsanlagen mit Verbrauch von über 150 m³ je Jahr er-

folgt je angefangene 50 m³ ein Zuschlag von € 675,00. (Dieser 
Zuschlag wird vom 3- jährigen Jahresdurchschnitt ermittelt.)  
€ 4.090,00 

Betriebe und Landwirtschaften mit hohem Ver-
brauch 
—	 Bildet ein Betrieb mit einem Wohnhaus eine Einheit (z.B. Land-

wirtschaft), so erfolgt die Einstufung des Wohnhauses nach 
Pkt. 1.). Für den Betriebsteil erfolgt ein Mindestzuschlag von 
€ 675,00 

—	 Dieser Zuschlag erhöht sich ab einem Verbrauch von 150 
m³ um € 675,00 je angefangene 50 m³ Wasserverbrauch.  
Die Obergrenze für die Zuschläge ergibt sich aus der Leitungs-
dimension der Zuleitung 

bis DN32 (1“) € 20.000,00; bis DN40 (5/4“) € 25.000,00; bis 
DN50 (6/4“) € 30.000,00; bis DN63 (2“) € 40.000,00

Laufende Gebühren:
—	 Grundgebühr: € 27,96 je Anschluss und Jahr 
—	 Wasserverbrauchsgebühr: € 3,02 je m³ Wasser 
—	 Wasserentnahme über Hydrant: € 6,05 je m³ Wasser 
—	 Wasserzählerleihgebühr: 	 3(5) m³/h Wasserzähler € 22,67 

			   7 (10) m³/h Wasserzähler € 60,45 
			   20 m³/h Wasserzähler € 161,77 
Pauschale für Zähler bei Hydranten Entnahme € 37,79 

In allen dieser Wassergebührenverordnung angeführ-
ten Gebühren ist die gesetzliche Mehrwertsteuer in 
der Höhe von derzeit 10% bereits enthal-
ten.
Details über den QR-Code abrufbar. 
Der Beschluss erfolgte EINSTIMMIG.

Gemeinderatssitzung vom 18. Dezember 2025



9

C C C CC C C CC C C CC C CM M M MM M M MM M MM M MY Y Y YY Y Y YY Y YY Y YC 10 C 10 C 10 C 10M 10 M 10 M 10 M 10Y 10 Y 10 Y 10B 10 B 10 B 10C 40 C 40 C 40 C 40M 40 M 40 M 40 M 40Y 40 Y 40 Y 40B 40 B 40 B 40C 80 C 80 C 80 C 80M 80 M 80 M 80 M 80Y 80 Y 80 Y 80B 80 B 80 B 80B B B BB B B BB B BB B B2345%C 2345%C 2345%C 2345%C2345%M 2345%M 2345%M 2345%M2345%Y 2345%Y 2345%Y2345%B 2345%B 2345%B

Festlegung des Sitzungsplanes

Der Sitzungsplan wurde EINSTIMMIG beschlossen. 

Wertsicherung von Benutzungsgebühren vom 
VPI 2015 auf VPI 2020 gemäß gesetzlicher Vor-
gabe (§ 71a Abs. 2 Stmk. GemO idgF)

Die Grundlage für die Benutzungsgebühren im Zuge 
der Wertsicherung nach § 71a Abs. 2 Stmk. GemO 
idgF der Marktgemeinde Markt Hartmannsdorf ist 
derzeit der VPI 2015 (Verbraucherpreisindex) und wird 
nun auf den VPI 2020 geändert. 
Der Beschluss erfolgte EINSTIMMIG.

GR Sitzung 12.02.2026
Diese Sitzung ist entfallen, da es keine offenen Punkte 
für den Gemeinderat gab.

GR Sitzung 26.03.2026
GR-Angelobung

Angelobung von Ro-
nald Hermann als 
neuen Gemeinde-
rat für die FPÖ, da 
Norbert Nöst sein 
Mandat aus gesund-
heitlichen Gründen 
zurückgelegt hat.
Ebenfalls habe ich 

das freigewordene Mandat von Ulrich Sonnleitner, der 
sich vorübergehend vom Gemeinderat beurlauben hat 
lassen, übernommen.

Nachbesetzung von zwei Ersatzmitgliedern in 
die nachstehenden Verwaltungs- und Fachauss-
chüsse

Aufgrund der Änderungen im Gemeinderat mussten 
auch die Ausschüsse nachbesetzt werden. Diese Be-
schlüsse erfolgten EINSTIMMIG.

Stellungnahmen zu den Prüfberichten des Prü-
fungsausschusses im Rechnungsjahr 2025

Prüfungsausschussobmann Dipl.-Ing. (FH) Christian 
Alois Reinstadler MSc gab einen Überblick über die 
Aufgaben und Prüfungsfelder des Prüfungsausschus-
ses. Anhand der Protokolle und Stellungnahmen der 
Sitzungen aus dem Jahr 2025 berichtete er über die 
behandelten Themen und beantwortete die Fragen 
der Gemeinderatsmitglieder. 
Abschließend sprach er einen großen Dank an AL Ing. 
Raimund Ulz, Brigitte Sailer und allen Mitarbeitern der 
Verwaltung aus. Ebenso bedankte er sich bei den Prü-
fungsausschussmitgliedern und –ersatzmitgliedern 
für die angenehme Zusammenarbeit. 
Bgm. DI (FH) Roman Thomaser und GK Martin Mit-
tendrein bedankten sich ebenfalls beim Prüfungsaus-
schuss für die gewissenhafte und konstruktive Arbeit. 

Beschlüsse zum Rechnungsabschluss 2025

Grundsätzlich muss zum Rechnungsabschluss 2025 
bemerkt werden, dass sich die Stagnation bei den 
Steuereinnahmen sowie die Erhöhungen bei den 
Ausgaben durch die hohe Inflation und dem hohen 
Fremdfinanzierungsaufwand „Neubau Kindergarten/
Kinderkrippe“ negativ auf das Jahresergebnis 2025 
auswirken und damit zurzeit keine „freien Finanzmit-
tel“ zur Verfügung stehen.

Ein auszugsweiser Vergleich zum Rechnungsab-
schluss 2022 ergibt folgendes Bild:

Die Summe dieser angeführten Mehrbelastungen 
in Höhe von € 1.245.482,67 ist bei weitem höher als 
die „freien Finanzmittel“ des Rechnungsabschlusses 
2022, welche rechnerisch bei € + 560.486,78 lagen.

Die Ergebnisse zur wirtschaftlichen Lage der Markt-
gemeinde Markt Hartmannsdorf lassen sich durch 
folgende Kennzahlen und deren Entwicklung über-
blicksmäßig wie folgt darstellen: 
Auf Grund der Höhe an Investitionen (Bauhof neu, 
Ortswärmenetzausbau, etc.) sowie der allgemeinen 
Rahmenbedingungen wie Teuerung/Inflation, Stag-

Sozialausgaben (Summe Gruppe 4): 	 + 32,08 % 	 € + 245.844,50
Zinsausgaben (Konten 650-659): 	 + 659,00 % 	 € + 348.128,12
Kindergarten-/krippenbetrieb (Fond 240): 	 + 97,28 % 	 € + 265.217,43
Personalaufwand (Konten 500-590): 	 + 31,80 % 	 € + 386.292.62
Abgaben/Ertragsanteile (Fonds 920-941) 	 +  0,13 % 	 € +      3.832,45
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nation der Einnahmen, gesetzliche Erweiterungen der 
Gemeindeaufgaben, uvm., stellen sich die Kennzahlen 
des Rechnungsabschlusses 2025 weiterhin sehr ne-
gativ dar. In der Endnote (Gesamtbetrachtung) ergibt 
sich nur die Note 4,60. 
—	 Freie Finanzspitze lt. RA 2025 Gesamthaushalt ist negativ und 

liegt bei € - 490.306,72 oder – 6,83 % der Einzahlung operative 
Gebarung. 

—	 Die Eigenfinanzierungsquote lt. RA 2025 beträgt 91,36 % 

Die Eigenfinanzierungsquote liefert Informationen da-
rüber, wie weit die Auszahlungen der operativen und 
investiven Gebarung mit eigenen Mitteln finanziert 
werden können und inwieweit neue Fremdmittel auf-
genommen werden müssen. Dieser Wert liegt im Jahr 

2025 leicht unter 100 % bei rd. 91,4 %. Somit reichten 
für 2025 die Eigenmittel zur Bedeckung der Auszah-
lungen fast aus. 
In Investitionsjahren sinkt dieser Wert in der Regel 
unter 100 %.

Geplante Umsetzungen -  
Voraussichtliche Entwicklungen 

Bis auf 4 laufende Vorhaben, welche noch ins Jahr 
2026 hineinreichen, wurden alle Projekte/Vorhaben 
ausfinanziert und bei ausständigen Förderungen/Sub-
ventionen durch einen Zwischenkredit abfinanziert. 
Bei Fördereingang werden diese Darlehen dann wie-
der zur Gänze getilgt. 
Den Voranschlägen und den mittelfristigen Planungen 
ab 2025 ist zu entnehmen, dass die Energiekosten 
weiter hoch sein werden, die Sozialausgaben weiter-
hin steigen und dass sich die Zinsaufwendungen auf-
grund der Steigerung der weiterhin hohen Basiszins-
sätze negativ auf die Haushaltsergebnisse auswirken 
werden. Der Marktgemeinde Markt Hartmannsdorf 
ist es aus jetziger Sicht bei unveränderter Einnahmen-
situation künftig nicht möglich, Investitionen zu täti-
gen, da keine freien Finanzmittel für den notwendigen 
Eigenanteil zur Verfügung stehen. Diese Situation ist 
durch das Zusammentreffen von mehreren Faktoren 
entstanden. Die Krisen haben Erhöhungen der Aus-
gaben und die Stagnation der Einnahmen zur Folge. 
Der notwendige Bau des Kindergartens führte zu einer 
zusätzlich hohen jährlichen Belastung durch die An-
nuitätenzahlungen der Fremdmittel (Eigenanteil der 
Gemeinde). Die Zinsbelastung für die Vorfinanzierung 
der Bedarfszuweisungsmittel kosten ebenfalls rd. 1,25 
Mio. Euro. 
Die Situation sollte sich durch den Erhalt der noch aus-
stehenden Fördermittel im Jahr 2026 wieder etwas 
bessern. Lt. mittelfristigem Finanzplan könnte das fi-
nanzielle Tief ab dem Jahr 2027 durchschritten sein. 
Der Rechnungsabschluss 2025 als Gesamtwerk wur-
de vom Gemeinderat MERHEITLICH genehmigt.

Beratung und Beschluss über die Annahme des 
Förderungsvertrags mit der Abteilung 14 für 
das Vorhaben ABA BA19 Donnerer-Portugal-
ler-Tieber, C505587

Es lag ein Fördervertrag mit dem Land Steiermark Abt. 
14 für die Erweiterung der Wasserversorgung und der 
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Kanalisation für den Bereich Pöllau Donnerer-Portu-
galler-Tieber in der Höhe von € 20.000,00 vor, dieser 
wurde vom Gemeinderat EINSTIMMIG angenommen.

Beratung und Beschluss über den Bebauungs- 
plan "Grdst. Nr. 868/5 u.a. [OT Oed]"

Der Bebauungsplan inkl. der Einwendungsbehandlun-
gen wurden vom Gemeinderat EINSTIMMIG geneh-
migt.

Richtigstellung Gemeindeweg in Pöllau  
(Kienreich-Fritz-Weg)

In der KG 68140 Pöllau wurde ein öffentlicher Weg laut 
dem Bestand in der Natur vermessen. 
Die Änderungen wurden vom Gemeinderat EINSTIM-
MIG beschlossen.

Abtausch einer Zufahrt im Gewerbegebiet  
(KFZ Seidl)

In der KG 68118 Hart-
mannsdorf wurde die 
Zufahrt zum Grundstück 
Nr. 2129/4 neu vermes-
sen und richtiggestellt. 
Die Richtigstellung wur-
de vom Gemeinderat 
EINSTIMMIG beschlos-
sen.

Beratung und Beschluss über die Abschreibung 
der Trennstücke 1 und 2 aus dem öffentlichen 
Gut vom Grundstück Nr. 1839 und Zuschreibung 
zum privaten Grundstück Nr. 816/7

Frau Schubert Roswi-
tha und Herr Gottfried 
Schubert, Besitzer des 
Grundstücks Nr. 816/7, 
KG 68118 Hartmanns-
dorf, haben einen An-
trag für die Übernahme 
der Trennstücke 1 und 
2 (61m²) in ihr Eigen-
tum gestellt. Die beiden 
Trennstücke werden 
schon seit Jahren von 
ihnen gepflegt und er-
halten. Eine Beeinträch-
tigung der öffentlichen 
Straße liegt damit nicht vor. Die Abtretung an die Fa-
milie Schubert wurde vom Gemeinderat EINSTIMMIG 
beschlossen.

Beratung und Beschluss über die Annahme des 
Förderungsvertrags mit der Abteilung 14 für 
das Vorhaben WVA BA10 Erweiterung Melben-
weg, B805206

Es gibt einen Fördervertrag mit dem Land Steiermark 
Abt. 14 für die Erweiterung der Wasserversorgung 
Melbenweg in der Höhe von € 16.983,00, dieser wurde 
vom Gemeinderat EINSTIMMIG angenommen.
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GR Sitzung 21.05.2026
Beratung und Beschluss über die freihändige 
Verpachtung gem. § 24 Abs. Steiermärkisches 
Jagdgesetz 1986 i.d.g.F. 

Jagdgesellschaft Markt Hartmannsdorf
Gemeindejagd KG Hartmannsdorf
Fläche: 1.027 ha; Jagdpachtperiode: 01.04.2028 – 31.03.2038 
Jährliche Pacht: € 2,18/ha (Gesamt: € 2.238,86)

Mitglieder der Jagdgesellschaft: 
Obmann: Schmidt Gottfried; 
Obmann-Stv.: Gruber Martin
Gesellschaftsmitglieder: Schmidt Georg; Sohneg Gottfried; Ing. 
Gruber Martin, BSc; Serschön Manfred

Jagdgesellschaft Pöllau bei Gleisdorf
Gemeindejagd KG Pöllau bei Gleisdorf 
Fläche: 862 ha; Jagdpachtperiode: 01.04.2028 – 31.03.2038 
Jährliche Pacht: € 2,18/ha (Gesamt: € 1.879,16)

Mitglieder der Jagdgesellschaft: 
Obmann: Bauer Christian; Obmann-Stv.: Ulz Manfred; 
Gesellschaftsmitglied: Fasching-Heckele Markus

Jagdgesellschaft Reith
Gemeindejagd KG Reith
Fläche: 681 ha; Jagdpachtperiode: 01.04.2028 – 31.03.2038 
Jährliche Pacht: € 2,18/ha (Gesamt: € 1.484,58)

Mitglieder der Jagdgesellschaft: 
Obmann: Fleischhacker Dietmar; Obmann-Stv.:		
Fleischhacker Franziska; Gesellschaftsmitglied: Brandl Ramona

Jagdgesellschaft Oed
Gemeindejagd KG Oed
Fläche: 355 ha; Jagdpachtperiode: 01.04.2028 – 31.03.2038 
Jährliche Pacht: € 2,18/ha (Gesamt: € 733,90)

Mitglieder der Jagdgesellschaft: 
Obmann: Grabner Michael; Obmann-Stv.:	 Ladenhauf Carl;
Gesellschaftsmitglied: Fritz Julia; Grabner Michaela

Alle Vergaben wurden vom Gemeinderat EINSTIM-
MIG genehmigt.

Beratung und Beschluss über eine Entnahme 
aus einer zweckgebundenen Rücklage

Im April 2024 wurde vom Gemeinderat die Zuzahlung 
von € 5.000,00 für die Sanierung des Bildstockes des 
Hl. Nepomuk genehmigt, damit das Geld nun fließen 
kann, wurde vom Gemeinderat EINSTIMMIG die Ent-
nahme aus der Rücklage für kirchliche Angelegenhei-
ten beschlossen.

Novellierung der Abfallabfuhrverordnung

Bei der Abfallabfuhrverordnung erfolg-
ten geringfügige Anpassungen. Der Be-
schluss erfolgte EINSTIMMIG.

Beratung und Beschluss über die Genehmigung 
der Vergabe von Mietwohnungen der Gemeinde

—	 Amtshaus Pöllau TOP 3 an Dukai Adam
—	 Betreubares Wohnen TOP 6 an Hilfswerk Steiermark
—	 Amtshaus Pöllau TOP 1 an Mehrl Martin
—	 Lehrerwohnhaus TOP 3 an Nahaiko Nataliia
Die Wohnungsvergaben wurden vom Gemeinderat 
EINSTIMMIG genehmigt.

Beratung und Beschluss über die Übernahme 
eines Weges in das öffentliche Gut

Die Übernahme des bestehenden Weges zu den neu 
aufgeschlossenen Bauplätzen in Pöllau in das öffent-
lichen Gut wurde vom GR EINSTIMMIG beschlossen.

Beratung und Beschluss über die Genehmigung 
einer Dienstbarkeitsvereinbarung mit der En-
ergie Steiermark für die Inanspruchnahme des 
Grundstücks Nr. 2069, EZ 574, KG 68118

Die Energie Steiermark plant die Errichtung einer E-
Tankstelle am Spar Parkplatz und muss dafür auf 
einer Länge von 4lfm über das Gemeindegrundstück 
graben. Die Dienstbarkeitsvereinbarung wurde vom 
Gemeinderat EINSTIMMIG genehmigt

Beratung und Beschluss über die Aufhebung des 
Aufschließungsgebietes für Grundstücke in Oed 
lt. der FWP-Änderungen Verfahrensfälle Nr. 
4.15 und 4.26 und die Umwandlung in vollwer-
tiges Bauland - allgemeines Wohngebiet

Die festgelegten Aufschließungserfordernisse: Lärm-
freistellung, Oberflächenentwässerung, Innere Er-
schließung iVm der Verlegung der Infrastrukturleitun-
gen (Kanal, Wasser, Strom) sowie die Parzellierung 
und Erstellung eines Bebauungsplans für die Grund-
stücke Nr. 878/10, 868/1, 868/2, 868/3, 868/4, 868/5, 
867/4, 867/2, 869/2, 869/3 KG 68134 Oed sind erfüllt 
und somit kann das Gebiet in vollwertiges Bauland 
umgewandelt werden. Beschluss: EINSTIMMIG.
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Abschied

Wir verabschieden uns 
von Gerhard Hauser, 
der unser Gemeinde-
team zum 30.06.2026 
verlässt. Er war seit 
September 2019 im 
Bauhof-Team tätig.

Wir danken Gerhard 
Hauser von Herzen für 
den Einsatz im Dienst 
unserer Gemeinde. Für 

die berufliche und private Zukunft wünschen wir nur 
das Beste, viel Erfolg und vor allem Gesundheit.

Neuzugang

Wir freuen uns, zwei neue Mitarbeiter in unserem 
Team begrüßen zu dürfen: 

Seit dem 11.05.2026 unterstützt uns Benedikt Tunst 
(linkes Foto) im Bauhof-Team. Michael Artauf (rech-
tes Foto) ist seit 01.07.2026 im Team für Wasser/Ka-
nal und Ortswärme tätig.
Wir heißen beide Kollegen herzlich willkommen und 
wünschen einen erfolgreichen Start sowie viel Freude 
bei den neuen Aufgaben.

Personelles
Führungswechsel
Amtsleitung

Jasmin Posch hat mit 01.06.2026 die Amtsleitung 
übernommen. Raimund Ulz ist mit 01.06.2026, auf 
eigenen Wunsch als stellvertretende Amtsleitung 
tätig.

Betriebsleitung

Mit 01.07.2026 übernimmt Michael Nast die Posi-
tion des Betriebsleiters. Er ist bereits seit 2022 Teil 
des Teams Wasser/Kanal und Ortswärme. 
Unser bisheriger Betriebsleiter Andreas Hopfer 
wird mit 31.08.2026 in seinen wohlverdienten Ru-
hestand treten.
Wir heißen beide Kollegen in dieser verantwor-
tungsvollen Rolle herzlich willkommen und wün-
schen einen erfolgreichen Start sowie eine gute 
Zusammenarbeit.

Gratulation
Doppeltes Jubiläum in der Gemeindebücherei

Gleich zwei Gründe zum Feiern: Wir gratulieren unse-
rer Mitarbeiterin Andrea Pallier herzlich zum 60. Ge-
burtstag und zur 25-jährigen Tätigkeit in unserer 
Bücherei.
Seit einem Vierteljahrhundert prägt sie unsere Büche-
rei mit großem Engagement, Herzblut und Fachwis-
sen. Für diesen unermüdlichen Einsatz im Dienst der 
Gemeinde und für unsere Leserinnen und Leser sagen 
wir ein herzliches Dankeschön. Für das neue Lebens-
jahrzehnt wünschen wir alles Gute, Gesundheit und 
weiterhin viel Freude bei der Arbeit.
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Förderung
Landesförderung für private  
Regenwasserzisternen 2026

Auch im Jahr 2026 unterstützt das 
Land Steiermark wieder die Errichtung 
privater Regenwasserzisternen. Ge-
fördert werden Maßnahmen zur Spei-
cherung und Nutzung von Regenwas-
ser für private Bewässerungszwecke. 
 

Die Förderung beträgt 80 Prozent 
der förderfähigen Investitionskos-
ten, maximal jedoch 1.000 Euro pro 
Zisterne. Für das Jahr 2026 stehen 
landesweit insgesamt 250.000 Euro 
zur Verfügung. Die Abwicklung erfolgt 
über die teilnehmenden Gemeinden, 
die die Förderansuchen sammeln und 
an das Land Steiermark weiterleiten. 
 
Förderungsdaten sind bis spätestens 
30. Oktober 2026 einzureichen. Für 
Sammellisten, die bis 30. Juni 2026 
eingebracht werden, ist eine Zwi-
schenerledigung vorgesehen. Auch 
Regenwasserzisternen, die ab dem 
Jahr 2024 errichtet wurden, können 
unter bestimmten Voraussetzungen 
noch berücksichtigt werden.

Bürgerservice
Bürgerservice

WICHTIGE INFORMATIONEN ZU VORSCHREIBUNGEN

IHRE VORSCHREIBUNGEN 
ZUKÜNFTIG OHNE ZAHLSCHEIN
Mit diesem Schreiben möchten wir Sie informieren, dass ab sofort keine SEPA-Zahlungsanweisungen 
(Zahlschein) mehr gedruckt und mitgesendet werden.

Bitte seien Sie aber unbesorgt: Alle notwendigen Zahlungsdaten fi nden Sie weiterhin wie gewohnt auf 
Ihren Vorschreibungen - inkl. praktischem QR-Code für schnelle und einfache Überweisungen.

WARUM DIESE UMSTELLUNG?

BANKEN HABEN „ZAHLSCHEIN
-BOXEN“ EINGESTELLT

Durch die verpfl ichtende Daten-
prüfung bei Überweisungen 

akzeptieren Banken keine Zahl-
schein-Einwürfe mehr

EINFACH ZAHLEN 
PER QR-CODE

Der QR-Code enthält alle 
Zahlungsdaten - kein Abtippen, 

keine Tippfehler, minimaler 
Zeitaufwand.

RESSOURCEN SCHONEN 
UND KOSTEN SPAREN

Weniger Energieverbrauch, weniger 
Verkehr und geringerer Rohstoffbe-
darf senken die Kosten und entlas-

ten gleichzeitig die Umwelt.

JETZT BEI

JETZT NEU!

STEIGEN SIE AUF EINE 
DIGITALE ZUSTELLUNG UM: 
Ab sofort können Sie Ihre Sendungen bequem 
mit der App „Digitales Gemeindeamt“ erhalten. 
Jetzt downloaden und die Vorteile nutzen!

• Immer Up-To-Date mit Push-Benachrichtigungen
• Alle Sendungen der letzten 6 Monate gesammelt an einem Ort
• Rasche Zustellung
• Sicherer Login mit ID Austria

DIGITALES-GEMEINDEAMT.AT

Für weitere Informationen oder Fragen wenden Sie sich an Ihre Gemeinde.

DIE VORTEILE DER APP

SO FUNKTIONIERT´S:
• QR-Code scannen & App downloaden
• Mit ID Austria anmelden
• Elektronische Zustellung aktivieren

Amerikanische Rebzikade
Goldgelbe Vergilbung der Rebe

Die Goldgelbe Vergilbung ist eine ge-
fährliche Krankheit der Weinrebe und 
wird vor allem durch die Amerikanische 
Rebzikade übertragen. Um eine Aus-
breitung zu verhindern, sind Weingär-
ten, Weinhecken, Weinlauben sowie 
einzelne Rebstöcke regelmäßig auf 
Krankheitssymptome zu kontrollieren. 
Befallene Rebstöcke müssen entfernt 
werden. Auch die Gewöhnliche Wald-
rebe in der Nähe von Weinreben ist 

zu beseitigen, da sie als Wirtspflanze 
dienen kann. 
Bei Verdacht auf Befall wird empfoh-
len, rasch Kontakt mit der Weinbau-
beratung, der Gemeinde oder der 
zuständigen Landesstelle aufzuneh-
men.
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Bilderbuchkino / 
Vorlesetag
Anlässlich des Österreichischen Vor-
lesetages waren im März die Volks-
schulkinder der 2.a Klasse in der Öf-
fentlichen Bücherei zu Besuch und 
lauschten nach einer kurzen Büche-
reiführung mit großer Begeisterung 
der Geschichte "Kater Timtetater". 
Am 13. Juni kamen dann auch Er-
wachsene in den Vorlesegenuss. Im 
Rahmen des 9. Steirischen Vorlese-
tages mischten sich Resi Lang und 
Ursula Hayfron-Benjamin im Namen 
der Bücherei unter die BesucherInnen 
des Café Donnarista und gaben in 
entspannter Kaffeehausatmosphäre 
amüsante Lyrik zum Besten. 

Bücherflohmarkt
Wir haben wieder viele aussortierte 
Bücher abzugeben. Romane, Jugend-
bücher, Sachbücher, Bastelbücher 
u.v.m. können noch bis Ende August 
zu den Öffnungszeiten der Bücherei 
gegen eine freiwillige Spende mitge-
nommen werden.

Spieleabende
Ab August 2026 findet jeweils am 
ersten Freitag des Monats von 17 bis 
19 Uhr ein Spieleabend in der Öffentli-
chen Bücherei Markt Hartmannsdorf 
statt. Ganz egal ob jung oder alt, allein 
oder mit der ganzen Familie - jeder ist 
herzlich eingeladen mitzumachen. 
Die Teilnahme ist kostenlos und es ist 
keine Anmeldung erforderlich. Komm 
einfach vorbei und schließe dich un-
serer lustigen Runde an!

Erster Termin: Freitag, 7. August 
2026, 17-19 Uhr
Wir möchten darauf hinweisen, dass 
für minderjährige Teilnehmer keine 
Aufsichtspflicht übernommen wird.

Ferienprogramm
Die Öffentliche Bücherei freut sich 
ganz besonders, in den Sommerfe-
rien drei spannende Veranstaltungen 
im Rahmen des Ferien(s)pass Pro-
gramms Markt Hartmannsdorf an-
bieten zu können. Bitte entnehmt alle 
Details dem Programmheft und mel-
det eure Kinder rechtzeitig an! 

Onleihe Steiermark NEU
Aus DigiBib (Digitale Bibliothek) wur-
de Onleihe Steiermark, eine digitale, 
vollkommen neu gestaltete Medien-
plattform, die den Benutzerinnen und 
Benutzern der steirischen Bibliothe-
ken zur Verfügung steht. Aktuell kön-
nen rund 60.000 Medien (E-Books, 
digitale Zeitschriften, Zeitungen und 
Hörbücher) digital und innerhalb der 

Verleihfristen auf verschiedenen Ge-
räten (PC, E-Reader, Tablet, Smart-
phone) genutzt werden. Frag nach 
in der Bibliothek oder schau unter 
https://steiermark.onleihe.com

Bücherei
Freude am Lesen

Sommer-Öffnungszeiten:
Während der Sommerferien ist die 
Bücherei ab dem 24. Juli jeweils am 
Freitag von 15 – 17 Uhr geöffnet.

Wir wünschen euch einen schönen 
Sommer mit vielen guten Büchern!

Andrea Pallier und  
Ursula Hayfron-Benjamin

Tel.  0680/5540794 

buecherei@markthartmannsdorf.at
www.buecherei.hartmannsdorf.at

Die Verlorene von Miriam Georg

Laura hat ihre Groß-
mutter Änne oft 
von dem Gefühl 
des Sommers in 
Schlesien erzäh-
len hören. Über die 
Menschen in ihrer 
Vergangenheit je-

doch wollte Änne nie sprechen. Als 
ihre Großmutter schwer erkrankt, be-
gibt sich Laura auf die Suche nach 
dem ehemaligen Gutshof ihrer Fami-
lie in Schlesien – und stößt nicht nur 
auf Wahrheiten, die ihr Bild von Änne 
erschüttern, sondern auch auf weitere 
Fragen, die noch tiefer in die Vergan-
genheit führen. Eine berührende Fa-
miliengeschichte auf zwei Zeitebenen 
von Bestsellerautorin Miriam Georg, 
atmosphärisch und dramatisch. Ab-
solute Leseempfehlung!

Die Tochter der See von Linda Wilgus

Eine große Liebe, 
die dem Gesetz der 
See trotzt. Die jun-
ge Londonerin Isa-
bel, verarmte Witwe 
und verfolgt von 
unschicklichen Ge-
rüchten, macht das 

Beste aus ihrer Situation und zieht 
in ein kleines Cottage an der rauen 
Küste Cornwalls. Was Isabel nicht 
weiß: Ihr abgelegenes Häuschen 
dient Schmugglern, die an der Küste 
ihr Unwesen treiben, dann und wann 
als Versteck. Eines Nachts lernt sie so 
den Kapitän eines Schmugglerschiffs 
kennen, und auch den Leutnant, der 
unerbittlich gegen die Schmuggler 
vorgeht. Ein wildromantischer Liebes- 
und Abenteuerroman an der Küste 
Cornwalls, so richtig für den Sommer 
und den Urlaub.

Buchtipps aus der Bücherei
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Kindergarten
Wir Kinder

Spannende Erlebnisse 
und wertvolle Projekte im 
Kindergarten
In den vergangenen Wochen erlebten 
die Kinder unseres Kindergartens vie-
le interessante und lehrreiche Aktivi-
täten.

Ein besonderes Highlight war der Be-
such der Feuerwehr. Die Kinder konn-
ten das Feuerwehrauto aus nächster 
Nähe bestaunen, die Ausrüstung ken-
nenlernen und erhielten spannende 
Einblicke in die wichtige Arbeit der 
Feuerwehr. Mit großer Begeisterung 

wurden viele Fragen gestellt und so-
gar einige Geräte ausprobiert.

Im Rahmen verschiedener Natur-
beobachtungen beschäftigten sich 
die Kinder intensiv mit dem Thema 
Schmetterlinge. Sie konnten die Ent-
wicklung von der Raupe bis zum 
Schmetterling beobachten, erfor-
schen und dokumentieren. Dabei 
wurden Neugier, Forschergeist und 
das Bewusstsein für die Natur geför-
dert.

Für unsere Schulanfänger stand au-
ßerdem ein gemeinsamer Besuch in 
der Schule auf dem Programm. Bei ei-
nem gemütlichen Picknick lernten die 
Kinder ihre zukünftige Lernumgebung 
kennen und konnten erste Kontakte 
zur Schule knüpfen. Dieser besondere 
Vormittag erleichtert den Übergang 
vom Kindergarten in die Schule und 
steigert die Vorfreude auf den neuen 
Lebensabschnitt.

Darüber hinaus nimmt unser Kinder-
garten am Projekt „Gesunder Arbeits-
platz Kindergarten“ teil. Ziel des Pro-
jekts ist es, das Wohlbefinden und 
die Gesundheit aller Mitarbeiterinnen 
nachhaltig zu stärken und damit das 
positive Arbeitsumfeld aufrecht zu 
halten.

Kerstin Tropper

Verpasse keine  
Veranstaltung 
mit CITIES.

M EHR IN FOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM
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Von der Schulleitung
Das Schuljahr neigt sich dem Ende zu. 
Gemeinsam mit unseren Schülerin-
nen und Schülern blicken wir auf viele 
spannende Lernmomente, gelungene 
Projekte und schöne Gemeinschafts-
erlebnisse zurück. 
Ein herzlicher Dank gilt unserem en-
gagierten Team, den Eltern sowie al-
len Partnerinnen und Partnern der Ge-
meinde für die gute Zusammenarbeit 
und die vielfältige Unterstützung. 
Der gemeinsame Jahresbericht der 
Volksschule und Mittelschule bietet 
einen Einblick in die vielfältigen Aktivi-
täten und Höhepunkte des vergange-
nen Schuljahres. Er ist ab sofort im 
GemeindeServiceZentrum erhältlich.
Wir wünschen allen Familien erhol-
same Sommerferien und freuen uns 
darauf, im Herbst mit neuer Energie in 
das kommende Schuljahr zu starten.

Gudrun Lienhart und 
das Team der Volksschule

Volksschule
Aus dem Schulleben

17

Rad-Wallfahrt
Die Kinder der 4. Klassen erlebten eine abwechslungsreiche Rad-Wallfahrt mit 
Stationen bei verschiedenen Kapellen und am Zwergerlweg, wo sie einen Zwerg 
hinterließen. Den feierlichen Abschluss bildete die Fahrradsegnung.
Ein herzlicher Dank gilt unserem Pfarrer Giovanni Prietl für das Grillen, die groß-
zügige Verpflegung und die Segnung der Fahrräder. Ebenso danken wir den en-
gagierten Eltern für ihre tatkräftige Unterstützung beim Aufräumen.

„Mini-Wölfe stürmen aufs 
Podest!“
Sechs motivierte Burschen unserer 
3. und 4. Klassen nahmen am Volks-
schul-Fußballcup teil. Mit großem Ein-
satz, Teamgeist und viel Leidenschaft 
wuchsen die Mini-Wölfe Markt Hart-
mannsdorf von Spiel zu Spiel über sich 
hinaus. Unterstützt von Herrn Herbst 
kämpften sie um jeden Ball und hiel-
ten als echtes Team zusammen. Für 
ihre starken Leistungen wurden sie mit 
einem sensationellen 3. Platz belohnt.

Starke Leistungen bei der 
Safety Tour 2026
Am 3. März 2026 nahm die 3. Schul-
stufe am Bezirksbewerb der Safety-
Tour in Sinabelkirchen teil. Bei dieser 
vom Zivilschutzverband organisierten 
Kinder-Sicherheitsolympiade stellten 
die Kinder ihr Wissen und Können in 
verschiedenen Teambewerben unter 
Beweis.
Bereits seit Jänner bereiteten sie sich 
im Unterricht auf den Wettbewerb 

vor. Dabei standen Unfallvermeidung, 
Selbstschutz sowie Geschicklichkeit, 
Schnelligkeit und Treffsicherheit im 
Mittelpunkt.
Mit viel Begeisterung und Einsatz er-
reichten die Kinder tolle Erfolge: Die 
3b belegte den hervorragenden 2. 
Platz, die 3a den 9. Platz. Müde, aber 
glücklich kehrten alle mit schönen 
Erinnerungen und zwei Auszeichnun-
gen nach Hause zurück. 

Gudrun Lienhart
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Mittelschule
Aus dem Schulleben

Neues aus der 
Mittelschule
„Die Welt um uns ist so bunt und 
lebendig, wie wir sie machen!“

Projektorientiertes Lernen mit ver-
schiedenen Schwerpunkten
Kunst und Kreativität, Naturwissen-
schaften, Berufsorientierung, Demo-
kratie und Zivilcourage.

18

Danke für die gute Arbeit, für die Einsatzfreude, für die Neugier, für Geduld 
und Zusammenhalt. Ein Dankeschön an die Gemeinde für die neue Teekü-
che im Lehrerzimmer, für jede finanzielle Unterstützung im Schulgeschehen.
Die Schulgemeinschaft wünscht allen einen schönen, erholsamen und er-
lebnisreichen Sommer. 

In Vertretung von allen, Andrea Ulz

Soziales Lernen
Mitgefühl kennenlernen beim Spen-
denprojekt, Engagement lernen als 
Schüler:ingemeinderat.

Musikalisches Lernen
Unser Chor „Golden Singers“ vertrat 
die Schule beim Bezirks- und beim 
Landesjugendsingen.

Bewegung und Sport
Bewegtes Lernen im Freien oder bei 
Bewerben.
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Standortverlegung Altglasbehälter
Durch den Verkauf des alten Bauhofgeländes mussten die Altglasbehälter ver-
legt werden. Diese befinden sich nun im unteren Bereich des Parkplatzes zum 
Obstlehrpfad/Mayerbach. Dadurch konnte si-
chergestellt werden, dass Bürger:innen ihr Alt-
glas auch weiterhin im Ort entsorgen können.

Umwelt & Natur
Unser Lebensraum

Altstoffsammelzentrum 
geschlossen
Das Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) hat am 14. und 21. August 
urlaubsbedingt geschlossen. Lei-
der kommt es immer wieder vor, 
dass Abfälle vor dem Einfahrtstor 
abgestellt werden. Wir weisen da-
rauf hin, dass das gesamte ASZ-
Gelände videoüberwacht wird. 
Die Anlieferung von Grün- und 
Strauchschnitt, Alttextilien und 
Glasverpackungen sind im frei zu-
gänglichen Bereich aber jederzeit 
möglich. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis!

Behälterüberfüllungen 
bei der Restmüllabfuhr
Bei der Restmüllabfuhr werden stän-
dig Behälterüberfüllungen festge-
stellt. Es ist dafür Sorge zu tragen, 
dass die Abfallsammelbehälter nur 
soweit befüllt werden, als der Deckel 
geschlossen werden kann. Ständi-
ge Überfüllungen weisen darauf hin, 
dass das Behältervolumen zu klein 
und eine Behälterumstellung erfor-
derlich ist. Bei fallweisem Mehranfall 
können im GemeindeServiceZentrum  
Restmüllsäcke käuflich erworben 
werden. Auch möchten wir darauf hin-
weisen, dass Behälterüberfüllungen 
zu Mehrkosten bei der Restmüllab-
fuhr führen, für die ungerechterweise 
die Allgemeinheit aufkommen muss.Jobrad in Österreich

Fahrrad als Mitarbeiter einer 
Firma über meinen Lohn leasen. 
Wie geht das?

Ein Fahrrad über den Arbeitgeber zu 
leasen (oft „Jobrad“ genannt), ist in 
Österreich ziemlich verbreitet – und 
kann sich finanziell lohnen. Genaue 
Abstimmungen müssen Sie mit den 
Anbietern abklären.               

Ablauf beim Fahrradleasing

1.Arbeitgeber bietet Leasing an
Deine Firma ermöglicht aus Eigenin-
itiative dieses Angebot für seine Mit-
arbeiter:innen und arbeitet mit einem 
Anbieter wie z. B. JobRad oder Bike-
leasing-Service zusammen. Ohne 
solchen Partner geht es meist nicht.

2. Sie suchen sich ein Fahrrad aus
Beim lokalen Händler oder online: Oft 
frei wählbar (Citybike, Rennrad, E-Bike 
etc.) 

3. Leasingvertrag wird abgeschlossen
Vertrag läuft meist über 36 Monate. 
Der Arbeitgeber ist Leasingnehmer 
und sie sind der Nutzer.

4. Bezahlung über Ihren Gehalt
Die monatliche Rate wird von Ihrem 
Bruttogehalt abgezogen (Gehaltsum-
wandlung). Dadurch zahlen Sie weni-
ger Steuern und Sozialabgaben. Das 
Ergebnis ist, dass das Fahrrad effek-
tiv günstiger als beim Direktkauf ist.

5. Nutzung im Alltag
Sie dürfen das Rad privat und beruf-
lich nutzen. Versicherung & Service 
sind oft dabei (je nach Paket)
 
Ende der Laufzeit
Nach ca. 3 Jahren haben Sie meist 
folgende Optionen:
Fahrrad übernehmen (Restwert zah-
len), zurückgeben und neues Leasing 
starten.

Wichtig zu wissen
Funktioniert nur, wenn Ihr Arbeitgeber 
teilnimmt. Bei Jobwechsel kann eine 
Lösung gefunden werden (Übernah-
me, Ablöse etc.). Besonders attraktiv 
bei teuren Rädern oder E-Bikes 

Weitere INFOs auf 
www.top3zukunftsregion.at

Josef  Gerstmann
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TOP3 Zukunftsregion

INFO: Umgang mit 
Trinkwasser
Niedrige Grundwasserstände er-
fordern bewussten Umgang mit 
Trinkwasser 

Die anhaltend niedrigen Grundwasser-
stände geben Anlass zur Sorge. Nach 
einem niederschlagsarmen Winter 
und Frühjahr liegen die Wasservor-
kommen vielerorts unter dem lang-
jährigen Durchschnitt. Mit der warmen 
Jahreszeit steigt der Verbrauch zu-
sätzlich – etwa durch Poolfüllungen, 
Gartenbewässerung und Haushalte.
 
Trinkwasser als wichtigste Res-
source 
Trinkwasser ist unser wichtigstes Le-
bensmittel und steht nicht unbegrenzt 
zur Verfügung. Besonders in Trocken-
perioden ist ein bewusster Umgang 
entscheidend.

Wasserverband Vulkanland 
Der Wasserverband Wasserversor-
gung Vulkanland benötigt durch-
schnittlich rund 10.000 m³ Trinkwas-
ser pro Tag. Im Sommer steigt der 
Bedarf auf bis zu 17.000 m³ täglich 
– eine Herausforderung bei niedrigen 
Grundwasserständen.
 
Verantwortungsvoller Umgang mit 
Wasser 
Eine übermäßige Nutzung kann Aus-
wirkungen auf Böden, Pflanzen, Ge-
wässer und die Versorgungssicherheit 
haben. Gemeinden und Wasserver-
sorger appellieren daher, Trinkwasser 
besonders im Sommer effizient und 
verantwortungsvoll zu nutzen.

Einfache Tipps 
Gärten möglichst früh morgens oder 
abends bewässern, Regenwasser nut-
zen, Pools nur bei Bedarf nachfüllen 

und wassersparende Bewässerungs-
systeme einsetzen. Auch im Haushalt 
hilft ein bewusster Verbrauch.
 
Gemeinsame Verantwortung 
Es geht nicht um Verzicht, sondern 
um nachhaltige Wassernutzung. Je-
der eingesparte Kubikmeter schont 
die Grundwasserreserven und hilft, 
die Trinkwasserversorgung auch in 
Trockenphasen langfristig zu sichern.

Josef Gerstmann

Energie und Natur
Eine Veranstaltung der TOP3 
Zukunftsregion in Markt Hart-
mannsdorf

Am 22. und 23. Mai fand im Dorfhof in 
Markt Hartmannsdorf eine Veranstal-
tung mit Vorträgen zu unterschied-
lichen Themen der Energiemodellre-
gion und Klimaanpassungsregion 
TOP3 Zukunftsregion statt. Viel Infor-
mation über Wärmepumpen der Fa. 
Vaillant oder die Zukunft der Elektro-
mobilität von DI Ulf Stoiber wurde im 
großen Saal vermittelt. Josef Krogger 
referierte gekonnt und mit seinem 
großen Wissen über das Wissensge-

biet vom klimafitten Wald, und Franz 
Haberhofer schloss die Vortragsreihe 
mit seinen Auskünften über Förde-
rungen für PV und Stromspeicher am 
Freitagabend ab.
Am Samstagnachmittag wurde dann 
geradelt. Benjamin Biheller und sein 
Team bauten einen Fahrradparkour 
auf dem Parkplatz vor dem Dorfhof 
auf und Kinder sowie Erwachsene 
fuhren und bewältigten mit den eige-
nen oder von Benjamin mitgebrach-
ten E-Bikes nach dessen Anleitung  
den Parkour.
Dr. Markus Lafer brachte uns bei sei-
nem Vortrag über die Energiegemein-

schaften die Vorteile dieser Ener-
gie-Zusammenschlüsse näher und 
Andreas Schlintl begeisterte anschlie-
ßend mit seiner kabarettistischen 
Darbietung das Publikum und been-
dete die Veranstaltung im Dorfhof am 
Samstagabend. Alles in allem war es 
eine interessante Vortrags-, Erlebnis- 
und Unterhaltungsveranstaltung mit 
viel Informationen zu zeitgerechten 
Themen. In den Pausen wurde viel 
diskutiert, wurde gegenseitig viel aus-
getauscht und sich kennengelernt. 
Eine gelungene Veranstaltung der 
Top3 Zukunftsregion. Danke an alle!

Josef Gerstmann
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Tennisverein
Sport & Fitness

Neues vom UTC

Viel hat sich im Jahr 2026 bereits 
beim UTC Markt Hartmannsdorf ge-
tan. Im Februar und März 2026 hat 
eine Auswahl an Spielern die Final-
spiele beim diesjährigen Wintercup 
der Stadt Feldbach bestritten und 
konnte alle Spiele im Rahmen des 
Cups für sich entscheiden. Trotz har-
ter Konkurrenz (insgesamt 16 Mann-
schaften) konnte sich der UTC den 
Wintercup Titel sichern.

Von Mitte März bis Mitte April wur-
de an den Outdoor Sandplätzen ge-
arbeitet, sodass am 17.04.2026 die 
Plätze geöffnet und bespielt werden 
konnten. Zeitnah nach Öffnung fand 
auch gleich am 2.5.2026 die Saison 
Eröffnungsparty mit Spiel, Spaß und 
Tennis statt. Eine ganz spezielle He-
rausforderung bot heuer die „Whitney 
Houston Tennischallenge“. Wer nun 
neugierig geworden ist, was das ge-

nau ist, kann gern 
auf unserer neu-
en Instagram Sei-
te vorbeischauen 
und sich die „best 
of“ Videos an-
schauen.
Zwei unserer Mitglieder (David 
Krickler und Matthias Ulz) sind seit 
heuer unsere neuen Social Media Be-
auftragten und rücken den UTC in der 
Welt von Insta, Facebook und Tiktok 
in neues Licht. 
Mit Anfang Mai startete die Steirische 
Tennismannschaftsmeisterschaft. 
Der UTC ist heuer mit 2 Mannschaf-
ten am Start. Einmal in der 3. Klasse 
Gruppe D, und einmal im Vulkanland-
cup im Starter Bewerb Gruppe A. 
Bis dato wurde noch kein Spiel ver-
loren und man geht sehr positiv und 
motiviert in die nächsten Spiele, um 
die angepeilten Saisonziele zu errei-
chen.

Sehr erfreulich ist auch, dass unser 
breites Angebot an Trainerstunden 
für Damen, Jugendliche (12-18 Jahre) 
und Kinder von 4-12 Jahre wieder an-
geboten und sehr gut angenommen 
wird. Weiters stimmt uns die Entwick-
lung der Mitgliederzahlen sehr positiv 

und wir peilen einen Vereinsrekord 
von über 150 Mitgliedern an. 

Für den Sommer sind wieder 2 Ten-
niscamps für Kinder geplant (nähere 
Infos kommen zeitnah über Cities 
und unsere Insta-Seite). Wir freuen 
uns schon sehr auf die diesjährigen 
Marktmeisterschaften, wo heuer 
neben dem bereits bekannten Single 
Turnier voraussichtlich auch ein neu-
er Doppel-Bewerb am Plan steht.

Also, immer was los beim UTC. 
Schau vorbei, entweder am Platz bei 
den Meisterschaftsspielen oder über 
social media!

Wir freuen uns auf dich.
Game, set, match

UTC Markt Hartmannsdorf
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Verein und 
Kampfmannschaft
Nicht ganz nach Wunsch verlief die 
Saison für die Kampfmannschaft des 
HSV in der Gebietsliga. Rang 11 mit 
30 Punkten nach den 26 gespielten 
Runden war nicht das Gelbe vom Ei. 
Nach dem verkorksten Herbstdurch-
gang wollte man mit einigen Kader-
veränderungen die Weichen für einen 
Erfolgslauf im Frühjahr schaffen. 
Das ist leider nicht gelungen. Leider 
erfüllten vor allem die beiden slowe-
nischen Legionäre Domen Bevk und 
Matej Sosteric die Erwartungen nicht 
und sie wurden daher auch bereits 4 
Runden vor Ende der Frühjahrsmeis-
terschaft freigestellt. Auch Elias Sam-
mer, ein junger Verteidiger aus dem 
Raum Gleisdorf, blieb farblos und wur-
de mittlerweile an Pircha abgegeben. 
Sehr leid tut es dem Vorstand und 
Obmann Philipp Wurzer um Kapitän 

Marcel Maier, der eine Karrierepause 
einlegt, da seine Freundin Nachwuchs 
erwartet. Mit Niklas Stelzer, der zu-
letzt beim FAZ Ost engagiert war, 
kehrt ein junges, einheimisches Ta-
lent wieder nach 
Hartmannsdorf 
zurück. Mit Se-
bastian Huber 
aus Gnas und 
Dario Seidl aus 
Mühldorf sind 
zwei weitere jun-
ge Potentialspieler zum HSV geholt 
worden. Dies soll auch ein Zeichen 
sein, dass man weiterhin verstärkt auf 
die Jugend setzt. Leider gibt es in der 
nächsten Saison keine Kampfmann-
schaft II-Kooperation mit Nestelbach, 
da die Nestelbacher nach vielen Ab-
gängen dieses Team nicht mehr wei-
terführen. Daher wird versucht, dass 
unsere jungen Spieler anderweitig 

Einsatzminuten bekommen. In jedem 
Fall soll das Projekt Kampfmann-
schaft II im nächsten Jahr wieder 
fortgesetzt werden, da sie eine wichti-
ge Zwischenstufe auf dem Weg in die 
Erste darstellt. Natürlich braucht man 
in der Kampfmannschaft aber auch 
gestandene Spieler und so wurden 
die beiden Kroaten Ivan Hajdic (Stür-
mer) und Filip Peranic (Verteidiger) 
verpflichtet. Von den Veranstaltungen 
war auch die heurige Apfelblütentour 
wieder ein voller Erfolg. Als nächs-
tes großes Event findet wieder das 
7-Meter-Turnier am Freitag, dem 10. 
Juli, statt. Anmeldungen sind bei den 
Funktionären noch nach wie vor mög-
lich! Aber auch das Oktoberfest am 
Samstag, dem 3. Oktober 2026, wirft 
wieder seinen Schatten voraus. Heuer 
wird u. a. auch Erich Fuchs vom ORF 
Steiermark als DJ dabei sein.

Alois Brandl

HSV
Sport & Fitness

Rückblick auf unser 
Nachwuchshallenturnier

An zwei intensiven Wochenenden 
voller Fußballbegeisterung fand un-
ser Nachwuchs-Hallenturnier 2026 
statt. Insgesamt erstreckte sich die 
Veranstaltung über sechs Turnier-
tage und umfasste zehn Turniere in 
den Altersklassen U7 bis U14, dar-
unter auch zwei Mädchenturniere.
Mit 94 teilnehmenden Mannschaften 
und mehr als 650 Kindern war es das 

bisher größte HSV-Nachwuchstur-
nier. Die Halle war an allen Turnier-
tagen bestens gefüllt und bot zahlrei-
che spannende Begegnungen sowie 
großartige sportliche Leistungen.
Bei den Siegerehrungen wurden ins-
gesamt 94 Pokale an die teilnehmen-
den Teams überreicht. Darüber hin-
aus konnten wir 22 weitere Pokale für 
herausragende Einzelleistungen ver-
geben – unter anderem für die besten 
Torschützen, die besten Torhüter so-
wie die Mitglieder des Dreamteams in 
den Bewerben der U7 und U8.
Ein besonderes Highlight war der Be-
such von TSV-Hartberg-Profi Tobias 
Kainz, der bereits als Jugendspieler 
selbst in unserer Halle auf dem Spiel-
feld stand. Über eine Stunde lang 
nahm er sich Zeit für motivierende 
Gespräche, zahlreiche Fotos und Au-
togramme. Für unsere Nachwuchs-
spieler war dies ein unvergessliches 
Erlebnis. Dafür möchten wir uns 

nochmals herzlich bedanken.
Die Begeisterung auf und neben dem 
Spielfeld war an beiden Wochenen-
den deutlich spürbar – von den mit-
fiebernden Eltern auf der Tribüne bis 
hin zu den zahlreichen ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfern, die für 
einen reibungslosen Ablauf sorgten. 
Ohne ihren engagierten Einsatz wäre 
eine Veranstaltung dieser Größenord-
nung nicht möglich gewesen.
Ein großes Dankeschön gilt allen Spie-
lerinnen und Spielern, Trainerinnen 
und Trainern, Eltern sowie Helferin-
nen und Helfern, die dieses Turnier zu 
einem vollen Erfolg gemacht haben.

Andreas Kochauf
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Neue miniwölfe-
Mannschaft
Wir gründen wieder eine neue mi-
niwölfe-Mannschaft und freuen 
uns auf viele fußballbegeisterte 
Kinder des Jahrgangs 2020. Alle 
Mädchen und Buben, die nach der 
Sommerpause unsere neue U7-
Mannschaft bilden werden, sind 
herzlich eingeladen, Teil unseres 
Teams zu werden.
Unser Ziel ist es, Kindern die Freu-
de an Bewegung und Sport zu ver-
mitteln und sie langfristig für den 
Fußball zu begeistern. Mit alters-
gerechten Übungen, abwechs-
lungsreichen Spielen und jeder 
Menge Spaß fördern wir koordina-
tive Fähigkeiten, Teamgeist, Fair-
ness und die soziale Entwicklung 
der Kinder.
Hat dein Kind (Jahrgang 2020) 
Spaß an Bewegung und möchte 
gemeinsam mit anderen Kindern 
erste Fußballerfahrungen sam-
meln? 
Dann melde dich 
bei uns – wir 
freuen uns auf 
euch!
Auch für Kinder 
der Jahrgänge 
2019 bis 2012 ist ein Einstieg in 
unsere Nachwuchsmannschaften 
jederzeit möglich.    Andreas Kochauf

HSV-Miniwölfe ESV Oed

Saisonrückblick 2025/26
Wintersaison – Aufstieg in die 
Bundesliga 1 

Die Mannschaft ESV Oed 1 gewann 
Anfang Februar in Vöcklabruck (OÖ) 
mit einer herausragenden Leistung 
die Vorrundengruppe in der Bundes-
liga 2 und belegte den zweiten Ge-
samtrang unter 26 Mannschaften 
aus ganz Österreich. Die vielen mitge-
reisten Fans unterstützten die Mann-
schaft dabei lautstark. Durch den 
damit erreichten Aufstieg in die Bun-
desliga 1 (die zweithöchste Spielklas-
se Österreichs) gehört der ESV Oed 
somit zu den Top 32 Mannschaften in 
Österreich.

Die zweite Herrenmannschaft des 
ESV Oed erspielte in der steirischen 
Oberliga den 14. Platz unter 22 Mann-
schaften und erreichte somit den 
Klassenerhalt.
Darüber hinaus erreichte Florian 

Paar im Zielbewerb den Vize-Lan-
desmeistertitel der Herren und qua-
lifizierte sich somit für die Staats-
meisterschaft, die Ende Jänner in 
Kufstein stattfand. Dort konnte er im 
Einzelbewerb den 6. Rang und mit der 
steirischen Landesauswahl den Vize-
Staatsmeistertitel erringen.

Sommermeisterschaft – K.o. im 
Viertelfinale und Klassenerhalt

In der Stocksport-Landesmeister-
schaft konnte die Oeder Kampf-
mannschaft die Vorrundengruppe 
gewinnen und sich für die K.o.-Phase 
qualifizieren. Der Gruppensieg gelang 
dank einer makellosen Heimbilanz (3 
Siege) und zwei hart erkämpften Un-
entschieden bei den Auswärtsspielen 
in der Obersteiermark gegen den ESV 
Hafendorf und den ESR Wölzertal. 
Lediglich das dritte Auswärtsspiel in 
St. Veit/Graz ging knapp verloren. Im 
Viertelfinale war nach einer hochdra-
matischen Partie beim ESV Eisblu-
me Windorf mit einer 4:6-Niederlage 
leider Endstation. Somit wurde der 6. 
Gesamtrang unter 24 Mannschaften 
und der souveräne Klassenerhalt in 
der Landesmeisterschaft erreicht.
Die Mannschaft ESV Oed 2 konnte in 
der Gebietsmeisterschaft mit 5 Sie-
gen und einer Niederlage ebenfalls 
ihre Vorrundengruppe gewinnen. Je-
doch gab es auch hier im Viertelfinale 
mit einer 4:6-Niederlage das unglück-
liche Aus. 

Klaus Sonnleitner

Sport & Fitness
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Oldtimertreffen
Am Sonntag, dem 14. Juni, fand 
das traditionelle Oldtimertreffen des 
Markt Hartmannsdorfer Traktoroldti-
merclubs statt. Es verwandelte sich 
das Dorfhofgelände in einen Treff-
punkt für Liebhaber historischer Fahr-
zeuge und lockte zahlreiche Besucher 
aus der Region an.
Festobmann Manfred Jeindl und das 
engagierte Organisationsteam mit 
seinen vielen Helferinnen und Helfern 
konnten sich über einen großen Besu-
cherandrang freuen. Die Gäste nutz-
ten die Gelegenheit, die liebevoll ge-
pflegten und restaurierten Traktoren 

sowie weitere historische Fahrzeuge 
aus nächster Nähe zu bestaunen. Die 
ausgestellten Oldtimer beeindruckten 
durch ihren hervorragenden Zustand 
und boten einen faszinierenden Ein-
blick in die Technik vergangener Jahr-
zehnte.

Neben der Fahrzeugausstellung war 
auch für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. Die gemütliche Atmosphäre 
lud zum Verweilen ein und machte 
die Veranstaltung zu einem beliebten 
Treffpunkt für Familien, Oldtimer-
freunde und Interessierte.
Festobmann Manfred Jeindl bedankt 

sich bei allen Teilnehmern, Besu-
chern, Sponsoren sowie den zahlrei-
chen freiwilligen Helfern, die mit ih-
rem Einsatz wesentlich zum Gelingen 
der Veranstaltung beigetragen haben.
Das traditionelle Treffen des Markt 
Hartmannsdorfer Traktoroldtimer-
clubs erwies sich auch heuer wieder 
als voller Erfolg und unterstrich ein-
mal mehr die große Bedeutung der 
Oldtimerkultur in der Region. 

Die Veranstalter freuen sich bereits 
auf das 30-jährige Bestandsjubiläum 
am 13. Juni 2027.

Manfred Jeindl 

Traktor-Oldtimer
Club

Vereine berichten

Hobby-Straßenturnier
Der ESV Pöllau lädt herzlich zum 
Hobby-Straßenturnier am Samstag, 
dem 15. August 2026, in Pöllau bei 
Gleisdorf 128 ein. Gespielt wird in 
4er-Gruppen, geplant sind etwa 15 
bis 20 Mannschaften. Die Startnum-
mernausgabe beginnt um 8:30 Uhr, 
der Anschuss erfolgt um 9:00 Uhr.

Die Anmeldung ist telefonisch mit An-
gabe einer Kontaktperson bei Johan-

nes Gütl unter 0664/73 588 164 oder 
Uwe Dressler unter 0660/66 161 47 
möglich. Anmeldeschluss ist Sams-
tag, der 08. August 2026. Das Nenn-
geld beträgt 75 Euro pro Mannschaft, 
wobei 4 Essen inkludiert sind.

Die Siegerehrung findet im Anschluss 
in der Stockhalle Pöllau statt. Für jede 
Mannschaft gibt es Warenpreise. Der 
ESV Pöllau freut sich auf zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer so-

wie viele Besucherinnen und Besu-
cher.
Unsere Öffnungszeiten sind Dienstag 
ab 19:30 Uhr und Samstag ab 18:00 
Uhr.  				    Johannes Gütl

ESV Pöllau

Einladung zum

Hobby-Straßenturnier

Datum: Samstag, 15. August 2026

Ort: Pöllau bei Gleisdorf 128

Teilnehmer: 4er Gruppen/ 15-20 Mannschaften

Anmeldung: Telefonisch mit Angabe einer Kontaktperson bei

Johannes Gütl 0664/73 588 164

Uwe Dressler 0660/66 161 47

Anmeldeschluss: Samstag, 08. August 2026

Nenngeld:  75€ pro Mannschaft (4x Essen inkludiert)

Beginn: Startnummernausgabe ab 8:30

 Anschuss um 9:00

Siegerehrung: Im Anschluss in der Stockhalle Pöllau,

 Warenpreise für jede Mannschaft

Haftung: Der Veranstalter übernimmt für Unfälle jeder Art

und deren Folgen keine Haftung

Wir freuen uns, eure Mannschaften bei unserem Turnier begrüßen zu dürfen!

Stock Heil

ESV Pöllau
Sport & Fitness
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Neuwahl und Bauernhof 
des Jahres
Nachdem heuer beim Bauernbund 
Neuwahlen anstanden, hat sich ei-
niges getan. Unser langjähriger Ob-
mann Johann Wagner hat sein Amt 
an Dietmar Fleischhacker übertra-
gen. Aus diesem Anlass wurde Diet-
mar ein Maibaum aufgestellt, welcher 
von David und Bernadette Hausleit-
ner spendiert wurde. Ein herzliches 
Dankeschön dafür an alle Beteiligten. 
Wir dürfen auch David und Bernadette 
zum Erreichen des 2. Platzes beim 

“Bauernhof des Jahres” gratulieren. 
Es ist immer was los bei uns Bäuerin-
nen und Bauern. Daher möchten wir 
die gesamte Gemeindebevölkerung 
zu unserem jährlichen Grillfest am 05. 
Juli beim Weinhof Erlacher einladen.
Bauernbund Ortsgruppe Markt Hartmannsdorf

Bauernbund

Herzliche Einladung zum 

Bauernbundgrillen
05. Juli 2026  

beim Weinhof Erlacher

Einladung zu einer 
kleinen Wanderung 
mit den Bäuerinnen
Herzliche Einladung zu einer ge-
mütlichen Wanderung für alle 
Bäuerinnen, Landfrauen, Omis 
mit ihren Kindern und Enkelkin-
dern. Sei dabei und fühl dich frei 
mit den Bäuerinnen, ein paar 
Stunden gemütlich miteinander 
zu verbringen, beim Wandern vom 
Apfelbaum auf der Kirchenwiese 
bis zu Stephi's Bergblick und lass 
deine Arbeitswoche entspannt 
ausklingen. Nimm deine Kinder 
und Enkelkinder mit und pack das 
Rucksackerl ein, du wirst sehen, in 
einer kleinen Runde wird’s gemüt-
lich und fein!

Wann: Samstag, 25. Juli
Treffpunkt: 16.00 beim 

Apfelbaum auf der Kirchenwiese
Melde dich kurz bei Maria Leßl, 

0676/6094617, wenn du  
mitkommst! 

Die Bäuerinnen

Sandkistenaktion
Auch dieses Jahr erfreute sich die Sandkistenaktion 
des ÖAAB Markt Hartmannsdorf großer Beliebtheit. 
Wir durften am Freitag und Samstag, den 10. und 
11. April 2026 mit 2 Traktoren insgesamt 45 Fami-
lien besuchen und die Kinder mit unglaublichen 167 
Scheibtruhen voller Sand versorgen. 
Es war uns eine Freude, dass die Aktion auch die-
ses Jahr wieder viele Kinderaugen zum Strahlen ge-
bracht hat. 
Ein besonderer Dank geht an unsere 11 fleißigen 
Helfer für die Unterstützung. 
Wir freuen uns auf eine Wiederholung im nächsten 
Jahr und wünschen viel Spaß beim Sandspielen! 

ÖAAB Markt Hartmannsdorf

ÖAAB
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Musi-Kids

Auch die Jüngsten treffen sich ein-
mal im Monat im Musikerheim, um 
abseits der Musik Zeit miteinander zu 
verbringen: Es wird neben dem Musi-
zieren gemeinsam gebastelt, getanzt, 
gespielt, marschiert und noch vieles 
mehr. Der Spaß und die Gemeinschaft 
stehen im Vordergrund. Ihr musikali-
sches Talent haben sie bereits beim 
Wunschkonzert bewiesen. 

Neugierig geworden? Dann komm 
auch du zu den Musi-Kids, wenn du 
ein oder 2 Jahre ein Blasinstrument 
oder Schlagzeug spielst und noch 
viel mehr Spaß haben möchtest! Des 
weiteren gibt es auch eine Förderung 
seitens der Trachtenkapelle für den 
Musikschulbeitrag! Interessiert? 

Dann einfach mit der Jugendrefe-
rentin Johanna Unger (Tel. +43 676-
5800970 )Kontakt aufnehmen.

Trachtenkapelle
Vereine berichten
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Bezirksorchester Weiz: 
Beitrag aus dem Verein
Beim jährlichen Bezirksorchester-
projekt, das Musiker:innen aus allen 
Musikkapellen des Bezirks Weiz ver-
eint, waren heuer fünf motivierte Mit-
glieder aus unseren Reihen dabei. Am 
28. Februar sorgte das Orchester in 
St. Margarethen bei ausverkauftem 
Haus mit einem abwechslungsrei-
chen Programm für Begeisterung und 
spartenübergreifende musikalische 
Highlights.

Berichte von Sabine Flucher

Quintett
Das Musikjahr 2026 beginnt bei der 
Trachtenkapelle ruhig und konzent-
riert. Den Auftakt bildete im Januar 
ein Auftritt des Quintetts beim ÖKB-
Gottesdienst, gefolgt von besinn-
licher musikalischer Begleitung bei 
der Feier zu Maria-Lichtmess. 

Jungmusiker glänzen 
erneut
Auch die jüngsten Musiker des Ver-
eins zeigten erneut ihr Talent. Beim 
Musikwettbewerb Prima la musica 
überzeugte Musi-Kid David Klocker 
mit seinem Ensemble „Tubistic Three“ 
und holte in seiner Altersklasse den 
ersten Preis mit Auszeichnung. Hor-
nistin Anna-Sophie Hermann erreich-
te mit ihrem Ensemble „Trias Harmo-
nica“ ebenfalls den ersten Platz.
Gratulation an alle Teilnehmenden für 
diese herausragenden Leistungen. 

Gold-Empfang
LH Mario Kunasek hat am 13. April 
2026 aus Anlass der bestandenen 
Prüfung zum "Goldenen Leistungs-
abzeichen des Österreichischen 
Blasmusikverbandes" zu einem 
Empfang in die Aula der alten Univer-
sität eingeladen.

Die Trachtenkapelle Markt Hart-
mannsdorf freut sich auch heuer 
wieder mit Paul Unger (Schlagzeug) 
einen "Gold"-Musiker in ihren Reihen 
zu haben.

Jahreshauptversammlung

Am 1. März 2026 fand im Musiker-
heim die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. Im Fokus stand die 
Rückschau auf das Jahr 2025, mit be-
sonderen Momenten wie der Gedenk-
messe und dem Ausflug nach Tirol. 
Als Gäste nahmen Vizebürgermeister 
Ing. Daniel Kienreich und Bezirksob-
mann Veit Winkler teil. Im Zuge der 
Versammlung wurden Ergänzungs-
wahlen durchgeführt: Johanna Unger 
wurde zur Jugendreferentin, Stephan 
Zivithal zum Notenwart gewählt. Zu-
dem wurden drei neue Mitglieder of-
fiziell in den Verein aufgenommen: 
Caroline Goger (Bariton), Bernhard 
Thiebeth (Schlagzeug) und Daniela 
Donnerer (Marketenderin). 

Mehr Einblicke über unsere Tätigkeiten findet 
man auf Instagram und Facebook! Schaut 
vorbei, wir freuen uns auf viele Likes!

Ankündigung JuSoLa 

Der Blasmusikbezirk Weiz lädt zum 
Jugendsommerlager von 14. bis 16. 
Juli in Markt Hartmannsdorf ein. 
Beim Abschlusskonzert am 16. Juli 
um 19 Uhr im Dorfhof präsentieren 
die jungen Musiker ihr buntes Pro-
gramm. Eintritt frei.
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ÖKB
Vereine berichten

Neues vom ÖKB 
Wir sind schon bald im Sommer und 
seit der letzten Berichterstattung 
wurden vom Ortsverband Markt Hart-
mannsdorf viele Aktivitäten gesetzt. 
Das Vereinsjahr beginnt immer mit 
der Gedenkmesse verstorbener und 
vermisster Kameraden und der Jah-
reshauptversammlung, welche heuer 
am 25. Jänner 2026 stattfand. Bei der 
Jahreshauptversammlung werden 
verdiente Kameraden und Kamera-
dinnen für ihre Leistungen dekoriert. 
Kassier Maurer Karl und Obm. Stell-
vertr. Robert Krainer wurden mit 
der Verdienstmedaille in Gold aus-
gezeichnet. Unserer Marketenderin 
Christiana Maier wurde die Freud-
schaftsmedaille in Silber verliehen. 
Auch heuer war unser Ortsverband 
mit 14 Kameraden beim Frühjahrs-
putz der Gemeinde vertreten. Beim 

Bundestreffen des ÖKB Österreich in 
Bernstein im Burgenland hat unser 
Ortsverband teilgenommen. Auch an 
kirchlichen Festen , wie Fronleichnam, 
wird von unserem Ortsverband ger-
ne teilgenommen. Die Anerkennung 
christlicher Werte ist auch im Leitbild 
des ÖKB Landesverband Steiermark 
niedergeschrieben.
Der Höhepunkt in diesem Vereins-
jahr war das Bezirkstreffen am 7. Juni 
2026. Bei strahlendem Sonnenschein 
wurde die Defelierung beim Dorfhof 
durchgeführt. Neben zahlreichen Eh-

rengästen, unter anderem Bgm. DI 
(FH) Roman Thomaser, Vizebgm. Ing. 
Daniel Kienreich, GK Martin Mitten-
drein , der Präsident des ÖKB Landes-
verband Steiermark Vzlt. i. R. Rudolf 

Behr, LA Silvia Karelly und eine Abord-
nung aus dem Burgenland ( Kukmirn 
), waren 360 Kameraden anwesend. 
Umrahmt wurde das Festprogramm 
von den Musikvereinen St. Margare-
then und Markt Hartmannsdorf.
Wir bedanken uns bei unseren Spon-
soren: Bgm. DI (FH) Roman Tho-
maser, Vizebgm. Daniel Kienreich, Eh-
renobmann a. D. Franz Krumberger, 
den Ehrenmitgliedern, dem Senioren-
bund Ortsgruppe Markt Hartmanns-
dorf, den Kameraden und Kamera-
dinnen, den Firmen HAGtec, Elektro 
Braun, Hutter Zauntechnik, Versiche-
rungsbüro Consens und Gärtnerei 
Nast.
Abschließend wünsche ich allen Ge-
meindebürger:innen einen erholsa-
men Urlaub und einen Sommer mit 
vielen schönen Erinnerungen.

Obmann Alois Langbauer
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Neues vom Seniorenbund 
der Ortsgruppe Markt 
Hartmannsdorf
Voller Lebensfreude und Erfolg ist 
unsere Ortsgruppe ins Jahr 2026 ge-
startet. Am 4. Februar 2026 fand der 
2. Bunte Nachmittag der Landesgrup-
pe Steiermark des Seniorenbundes 
in der Stadtwerke – Halle in Hart-
berg statt. Rund 1800 Besucher:in-
nen folgten der Einladung des Steiri-
schen Seniorenbundes. Auch unsere 
Ortsgruppe war zahlreich anwesend. 

Das Mißebner Trio beeindruck-
te mit musikalischem Können, die  
SOKO-Dixi brachte Schwung in die 
Halle und das Kabarett "Die Mali Tant" 
sorgte für lustige Unterhaltung. Viele 
Faschingsnarren sorgten beim Fa-
schingsausklang unserer Ortsgrup-
pe im Buschenschank Friedl am 12. 
Februar 2026 bei der Foastn Pfingsti 
Musi für gute Stimmung.
Am 12. März 2026 fanden die Bezirks-
kegelmeisterschaften der Senioren in 
Fladnitz an der Teichalm statt. Un-
ser Seniorenbundmitglied Hermine 
Sampl darf sich Bezirkskegelmeis-
terin nennen. Mit 89 Kegeln bei 15 
Schüben konnte sie den 1. Platz bei 

den Frauen belegen.
Weiters wurde am 6. März 2026 
ein vereinsinternes Preisschnapsen 

durchgeführt. Schnapserkönig von 
Markt Hartmannsdorf wurde Gott-
fried Grabner und Schnapserkönigin 
darf sich Rosa Brunner nennen. Auch 
das Fleisch- und Wurstschnapsen am 
20. u. 21 März 2026 in der Pizzeria 
Goldstein mit 140 Teilnehmern war 
gut besucht. Alle Teilnehmer konnten 
Selchfleisch oder eine Dose Bier ge-
winnen, aber besonders das gesellige 
Beisammensein genießen.
Am 12. Juni 2026 stand die Fahrt 
ins Blaue auf dem Programm. Sie 

führte uns zur Schalkmühle, wo wir 
bei einer Besichtigung alles über die 
Mehlerzeugung erfahren konnten. 
Mit dem gemütlichen Mittagessen 
im Gh. Schneiderwirt, Rundgang um 
den Harter Teich und geselligen Ab-
schluss beim Buschenschank Friedl 
wird uns dieser Ausflug in guter Erin-
nerung bleiben.
Ich wünsche allen Gemeindebür-
ger:innen und Seniorenbundmitglie-
dern einen schönen Sommer bei bes-
ter Gesundheit.

Seniorenbundobmann Josef Timischl

Seniorenbund

ELTERN-KIND-GRUPPEN
Musikgruppen, Kochen , Singen & Tanzen 
Eltern-Kind-Turnen Basic + Motorik,
Englisch für Kinder und Volksschulkids
Eltern-Kind-Yoga, Yoga für Schulkids
Marte Meo® – Goldminenzeit,
SinnSorik-Sinnesreise u. v. m.
Spielgruppen für Kinder ab 2,5 J. als sanfte
Kindergartenvorbereitung, MO+MI+DO od. FR

VORTRÄGE und SEMINARE

OFFENE GRUPPEN
Stöpseltreffen: jeden Dienstag 9:00 Uhr
Babytreffen: jeden Mittwoch 10:00 Uhr
Papa-Kind-Frühstück + Papa-Kind-Yoga: 
10.10., 07.11., 05.12. 9:00-10:30 + 10:45-11:30 Uhr

SCHWANGERSCHAFT & BABYZEIT
Schwangerengymnastik, Geburtsvorbereitung,
Rückbildung, Babymassage, Mama-Baby-Yoga,
Pikler-Spielraum, Klangschalenmassage u. v. m.

INFO Tel.: 0664/333 8200
kontakt@ekiz-gleisdorf.at
Dr.-Hermann-Hornung-Gasse 31, 8200 Gleisdorf

EKiZ KINDERFLOHMARKT

INDOOR im forumKLOSTER Gleisdorf
 Samstag, 26.09.2026 * 8:00-11:30 Uhr

NEUES Programm 2026/27
ONLINE buchbar ab Mitte Juli!

Anmeldungen unter

www.ekiz-gleisdorf.at

Alle Themen auf unserer Website!

DR. JAN-UWE ROGGE
Onlinevortrag: Do, 19.11.2026, 19:00-21:30 Uhr

Von wegen aufgeklärt - 
Sexualität bei Kindern und Jugendlichen

Vereine berichten
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Neuer Vorstand
Mit dem 31.12.2025 endete nicht nur 
ein erfolgreiches Pirates-Jahr, son-
dern auch die Amtszeit des dritten 
Vorstandes unserer Vereinsgeschich-
te. Im Zuge dessen haben folgende 
Gründungsmitglieder den Vorstand 
verlassen:
•	 Fink Reinhold
•	 Thomas Donnerer
•	 Philipp Friedl

Wir möchten uns an dieser Stelle 
herzlich für euren jahrelangen Einsatz 
bedanken. Ohne euch wäre unser Ver-
ein nicht dort, wo er heute steht.
Seit dem 01.01.2026 dürfen wir nun 
unseren neuen Vorstand bekanntge-
ben:

•	 Lukas Vogl | Obmann
•	 Kienreich Stefan | Obmann Stv.
•	 Manuel Fink | Kassier
•	 Marcel Wiedner | Kassier Stv.
•	 Elias Ruck | Schriftführer
•	 Michael Koinegg | Schriftführer Stv.
•	 Andreas Ruck | Beirat
•	 Thomas Liendl | Beirat
•	 Jan Fuchs | Beirat

Wir freuen uns auf vier erfolgreiche 
Jahre.

Gaudi-10-Kampf
Am 22. August 2026 ist es wieder so 
weit: Unser Gaudi-10-Kampf findet er-
neut statt. 
Insgesamt treten 30 Teams in 10 ab-
wechslungsreichen Spielen gegenein-
ander an und sorgen für einen Tag vol-
ler Spaß, Action und guter Stimmung.
Auch für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich bestens gesorgt – mit 
frisch Gegrilltem und kühlen Geträn-
ken steht einem perfekten Veranstal-
tungstag nichts im Weg. 
Da die Teilnehmerzahl stetig wächst 
und unser Event immer beliebter wird, 
erfolgt die Anmeldung auch heuer 

wieder ab 1. Juli um 20:00 Uhr online.
Also schnell sein und euren Startplatz 
sichern – wir freuen uns auf euch.
Abschließend möch-
ten wir euch herzlich 
zu unserem wöchent-
lichen „Kick“ einladen. 
Jeden Donnerstag 
treffen wir uns – je 
nach Teilnehmerzahl 
– entweder am alten 
Fußballplatz in Markt 
Hartmannsdorf oder 
in Bärnbach, jeweils 
von 18:30 bis 20:30 
Uhr.
Wenn du Lust hast, 
dabei zu sein, mel-
de dich einfach bei 
unserem Obmann 
Lukas Vogl (+43 
664 8596995). Er 
versorgt dich ger-
ne mit allen weite-
ren Informationen.
Wir freuen uns 
über jeden, der 
mitkicken möch-
te.

Stefan Kienreich

Pirates F.C.
Vereine berichten
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Social Prescribing
Gesundheit braucht mehr als 
Medizin

Manchmal ist es nicht eine Krankheit, 
die uns belastet – sondern Einsam-
keit, Geldsorgen, fehlende Bewegung 
oder das Gefühl, den Überblick verlo-
ren zu haben. Genau hier setzt Social 
Prescribing an.

Was steckt dahinter?

Social Prescribing ist ein Ansatz, bei 
dem Menschen nicht nur medizinisch 
behandelt, sondern auch mit passen-
den Angeboten in ihrem sozialen Um-
feld verbunden werden – von Aktiv-
gruppen über Sozialberatung bis zu 
kulturellen Veranstaltungen. Eine spe-
ziell ausgebildete Fachkraft, die so-
genannte Link Workerin, nimmt sich 
Zeit, hört zu und findet gemeinsam 
mit Ihnen heraus, was Ihnen wirklich 
helfen würde.

Für wen ist das gedacht?

Das Angebot richtet sich an Men-
schen, die sich einsam fühlen, mit 
einer chronischen Erkrankung leben, 
sich in schwierigen Lebenslagen be-
finden (z.B. Wohnen, Arbeit, Finanzen) 
– oder einfach nicht wissen, welche 
Unterstützung es in der Region gibt.

Wo finde ich das Angebot?

Die Ordination Dr. Birgit Steinke ist 
Teil eines Netzwerkes von Allgemein-
medizinschen Ordinationen, die So-
cial Prescribing und Link Working in 
ihren Ordinationen anbieten. Weitere 
am Netzwerk beteiligte Ordinationen 
sind: Dr. Reinbacher-Sterin (Gleis-
dorf), Dr. Kaufmann (Grossstein-
bach), Dr. Grabner (Ilz), Dr. Schaffer 
(Kaindorf), Dr. Glehr (Hartberg) und 
Dr. Ernst (Ottendorf) als projekttra-
gende Ordination.
Das Gespräch findet direkt in den Or-
dinationen statt – vertraulich, kos-
tenlos und anonym.
Eine Auswertung der Wirtschaftsuni-
versität Wien (Oktober 2024) zeigt: 
Menschen, die Social Prescribing in 
Anspruch genommen haben, berich-
ten von mehr Wohlbefinden, besserer 
psychischer Gesundheit und mehr so-
zialen Kontakten (Evaluationsbericht 
Social Prescribing WU Wien, 2024).

Klingt das nach etwas für Sie oder 
jemanden, den Sie kennen?
Sprechen Sie einfach beim nächsten 
Besuch in der Ordination mit Frau Dr. 
Steinke. 
Hauptstraße 30
8311 Markt Hartmannsdorf
Tel.: 03114/30960
E-Mail: ordination@drsteinke.at

Gesundheit
Gesundheit | Vereine berichtn

PERMAfamily

Sommerfreuden im Naturraum

Potpourri aus Yogaflows, YinYoga, 
Gehmeditation und Achtsamkeits-
momenten

Donnerstag 
09.07. / 16.07. / 23.07. / 30.07. / 

jeweils 18.00 Uhr

Wo: Naturraum Pöllau b. Gleisdorf 
98 / 8311 Markt Hartmannsdorf

infreude Kornelia 0664 88640690

3 Tage Naturerleben für Kind-
er vom 6.- 9. Lebensjahr

Di. 28.Juli bis Do. 30. Juli, 
08.00-14.00 Uhr

Gemeinschaft erleben, Selbstwirk-
samkeit erfahren, kleine Gruppe

Wo: Naturraum Pöllau b. Gleisdorf 
98 / 8311 Markt Hartmannsdorf

infreude Kornelia 0664 88640690

Impuls für den Garten:

Mit Steinmehl und Rasenschnitt-
mulch schaffen es viele Pflanzen 
leicht durch den heißen Sommer.

Marlene Höfer
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Feuerwehr Markt 
Hartmannsdorf

Aus dem Ehrenamt

Berichte von HLM Isabella Schmidt

Prüfungen
Wir gratulieren Michael Payer zur be-
standenen Kommandantenprüfung.
Erstmals konnte ein reiner Damen-
trupp mit Anna Jogl, Anja und Katha-
rina Birchbauer und Cora Brodtrager 
das Abzeichen bei der Atemschutz-
leitungsprüfung in Bronze & Klaus 
Rechling und Marco Tieber in Silber 
erreichen.
Zum Funkleistungsabzeichen in Sil-
ber gratulieren wir Martin Gether & in 
Gold Stefan Zenzmaier, Michael Ti-
mischl und Gregor Posch. 

Kameradschaftspflege
Der zweitägige Feuerwehrausflug führte uns nach Linz. Neben dem Rahmen-
programm (Besuch Berufsfeuerwehr, Haribo, Voestalpine, Stadtführung) kam 
auch das gesellige Beisammensein nicht zu kurz. Der Maibaum wurde bei unse-
rem Kameraden LM Patrick Trummer und Sandra aufgestellt. 

Jugend
Unsere Jugend war fleißig am Lernen 
und absolvierte erfolgreich den Wis-
senstest. Abgefragt wurde Wissen 
über die Organisation in der Feuer-
wehr bis hin zum richtigen Verhalten 
im Einsatz. Ebenso nahmen sie am 
Frühjahrsputz teil.

Florianisonntag

Im Rahmen der feierlichen 
Messe wurden unsere neuen 
Atemschutzgeräte gesegnet.

Wettkampfgruppe
Unsere Wettkampfgruppe ist im 
Frühjahr und Sommer fleißig am 
Trainieren und hat bereits an ei-
nigen Bewerben erfolgreich teil-
genommen. Mit tollen Zeiten bei 
Kuppelcups geht es nun an die Be-
werbsbahn im Freien. 

Übungen

Übung macht den Meister - heißt 
das Sprichwort. Demnach führen 
wir in allen Bereichen Übungen 
durch. Geübt wurden u.a. Innenan-
griff unter schwerem Atemschutz, 
Crashrettung über ein Stockwerk, 
Verhalten bei einem Verkehrsunfall 
mit zwei LKWs, Funkübung durchs 
Löschgebiet, Erste-Hilfe-Maßnah-
men bei gefährlichen Stoffen im 
Einsatz, ...

DANKE an alle, 
die bei der 

Typisierung-
saktion dabei 

waren. 
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Feuerwehr 
Pöllau/Gl.

Aus dem Ehrenamt

Jugendarbeit
Unsere zahlreiche Jugend will be-
schäftigt werden. Deshalb wurde 
neben dem Feuerwehrprogramm 

wie Wissenstest und Bewerbe – bei 
denen unser Nachwuchs wieder Top-
leistungen gezeigt hat – auch andere 
Tätigkeiten bzw. Aktionen mit ihnen 

gemacht. Wie jedes Jahr nahmen die 
Kids am „Steirischen Frühjahrsputz“ 
teil, machten einen Jugendausflug ins 
„Jump25“ und grillten gemeinsam mit 
den „Alten“ nach einem erfolgreichen 
Rüsthaustag. Weil zu einer tollen Feu-
erwehrjugend auch ein großartiger 
Jugendbeauftragter gehört, ließen 
es sich unsere Jungen nicht nehmen, 
OLM d.F. Richi Preihs zu seinem 30. 
Geburtstag in aller Früh zu gratulie-
ren!

Übungen und Tätigkeiten
Um für den Ernstfall bestens vorbe-
reitet zu sein, nahmen wir, neben den 
internen Monatsübungen auch an 
den Übungen in unserem Feuerwehr-
abschnitt sowie der Heißausbildung 
in der FWZSS in Lebring teil. 

Besuch beim Kindergarten 
Gerne folgten wir der Einladung des 
Kindergartens und besuchten die 
Kinder am 09. Juni in Markt Hart-
mannsdorf. Dabei zeigten wir den 
Jüngsten unser Fahrzeug sowie die 
Einsatz-Ausrüstung und bekamen 
von den Kids tolles Feedback bei 
unseren gestellten Fragen. Natürlich 
durften die Kinder verschiedene Ge-
räte selbst ausprobieren, was ein be-
sonderes Highlight war!

Berichte von HBI Andreas Ulz
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Aus dem Ehrenamt
Rotes Kreuz

Neue Ortsstellenleitung
Im Rahmen der jährlichen Ortsver-
sammlung beim Buschenschank 
Friedl wurde am 20.03.2026 eine 
neue Ortsstellenleitung gewählt. Orts-
stellenleiter Tobias Timischl, Stellver-
treterin Sophie Fuchs, Stellvertreter 
& Schriftführer Alexander Schmidt 
und Kassier Daniel Koller leiten nun 
mit einem ebenfalls erneuerten Orts-
ausschuss die Ortsstelle Markt Hart-
mannsdorf. Das neue Team bedankt 
sich für das entgegengebrachte Ver-
trauen und freut sich gemeinsam mit 
allen Mitarbeiter:innen, die Zukunft 
der Ortsstelle gestalten zu dürfen.

Ausbildung

Zuwachs im Team:  
Drei neue Sanitäter 

Große Freude bei der Rotkreuz-Orts-
stelle Markt Hartmannsdorf: Mit 
Chiara Kraxner, Sebastian Siegl und 
Valentin Scheer haben drei hochmo-
tivierte Ehrenamtliche ihre kommissi-
onelle Prüfung zu Rettungssanitätern 
erfolgreich absolviert. Ab sofort ver-
stärken sie das lokale Team im akti-
ven Dienst.
Die gesamte Ortsstelle sowie das 
Ausbildungsteam gratulieren den 
drei frischgebackenen Sanitätern von 
ganzem Herzen zu diesem großarti-
gen Erfolg.

Zusätzlich haben Zotter Isabella und 
Fuchs Sophie erfolgreich die Ausbil-
dung zur Realistischen Unfalldarstel-
lung absolviert.

Erste-Hilfe-Kurse
Wissen Sie noch, was im Ernstfall zu 
tun ist? Ob Unfall im Haushalt, beim 
Sport oder im Verkehr – schnelles 
Handeln rettet Leben. Die Rotkreuz-
Ortsstelle Markt Hartmannsdorf er-
mutigt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich, ihr Wissen in unseren Erste-
Hilfe-Kursen aufzufrischen.

Infos & Anmeldung: Alle aktuellen 
Termine finden Sie online auf unserer 
Website oder direkt an der Dienst-
stelle.
Schauen Sie nicht weg – werden Sie 
zum Lebensretter!

Treffen Soziale Dienste

Am 04.05.2026 fand in unserer Ortsstelle 
ein Treffen für die Mitarbeiter der Sozialen 
Dienste statt. Es wurden wichtige Themen 
für die Bereiche Team Österreich Tafel, 
Seniorencafé und Besuchsdienst bespro-
chen. Wir bedanken uns bei allen Mitarbei-
tern, Spendern und helfenden Händen für 
die gute Zusammenarbeit und freuen uns 
schon auf das nächste Beisammensein.

Steirischer Frühjahrsputz
Unsere Zwergerl und Kiddy’s haben 
unserer Umwelt einen großen Gefal-
len getan und heuer am großen stei-
rischen Frühjahrsputz teilgenommen. 
Bei viel Spaß und gemeinsamer Zeit 
an der frischen Luft konnte unsere 
Gemeinde wieder ein Stück sauberer 
gemacht werden. 

Bezirksjugendbewerb
Am 30.5.2026 fand der diesjährige Bezirksjugendbewerb SO-WZ in Kirch-
bach statt. Unsere Kiddy‘s konnten sich den 4. Platz im JUGEND I Erste 
Hilfe Bewerb und zudem den 3. Platz im Juxbewerb sichern. Unsere große 
Jugend erreichte im JUGEND II Erste Hilfe Bewerb den 4. Platz, den 13. 
Platz und den 16. Platz. Wir sind sehr stolz auf unsere Jugendlichen und 
dürfen ihnen zu ihren Leistungsabzeichen in Bronze und Silber gratulieren! 
Auch unserer Kathi Zoller dürfen wir herzlich gratulieren: Sie sicherte sich 
den 1. Platz beim Jugendgruppenleiter:innen-Juxbewerb.

Berichte von Alexander Schmidt
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Das war der WORTSchatz 2026 
7. Auflage des Literaturwettbewerbs

Der Literaturwettbewerb „WORTSchatz“ hat bereits 
Tradition. Im Jahr 2010 von Peter Simonischek und 
Brigitte Karner ins Leben gerufen, fand er am 20. 
Juni 2026 zum siebten Mal in Markt Hartmannsdorf 
statt. Das diesjährige Motto lautete „Es geht weiter“. 

Die Siegertexte wurden von Brigitte Karner, Kaspar Si-
monischek, Barbara Horvath und Helmut Berger vorge-
tragen. Für die musikalische Umrahmung sorgte Bernd 
Kohlhofer mit dem Akkordeon. Über die eingereichten 
Werke entschied eine siebenköpfige Jury unter der Leitung 

von Brigitte Karner. Der Jury gehörten außerdem Harald 
Haslmayr, Barbara Haslmayr, Rosemarie Puchleitner, 
Maria Nagel, Gudrun Lienhart sowie Elisabeth Watzka-
Pauli an. Alle Jurymitglieder sind seit vielen Jahren inten-
siv im literarischen und kulturellen Bereich tätig.

Die Gemeinde gratuliert allen Gewinnerinnen und Gewin-
nern herzlich und bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern für ihre Beiträge, die den „WORTSchatz“ 
auch heuer wieder zu einem besonderen literarischen Er-
eignis machten.
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Jugend
In der Kategorie „Jugendpreisträger 
bis 18 Jahre“ ging der erste Platz 
an Franziska Gradischnig aus Eich-
kögl mit „Über ein Messer und das 
Leben“. Hanna Wegscheider aus 
Thannhausen erreichte mit „Wort-
schatz 2026“ den zweiten Platz. Den 
dritten Platz teilten sich Timotei Ai-
tonean aus Ottendorf mit „Jack Hun-
ter“ und Katja Reitbauer aus Sinabel-
kirchen mit „Ich bin dein Tag“.

Prosa
In der Kategorie „Prosa“ gewann 
Edith Ziegner aus Ebersdorf mit 
„Erde“. Herbert Rupp aus Markt 
Hartmannsdorf wurde mit „Wunsch-
konzert“ Zweiter, Harald Stoppacher 
aus Feldbach erreichte mit „Tom und 
Mary“ den dritten Platz.

Lyrik
In der Kategorie „Lyrik“ überzeugte 
Christa Bauer aus Pischelsdorf mit 
„Goldstaub“ und sicherte sich den 
ersten Platz. Helmut Loder aus Al-
bersdorf-Prebuch belegte mit „#01“ 
Platz zwei, Carmen Lammer aus Weiz 
erreichte mit „Meine Sonne“ den drit-
ten Platz.
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Werner Sonnleitner

Kulturmarkt

Konzertabend „Durch 
Zeiten und Länder“ 
mit Ensemble SONORA
Sa, 31.10.2026, 19.00 Uhr 
Dorfhof

Theresa Sonnleitner bringt wieder ihr 
Ensemble in den Dorfhof. Freuen wir 
uns auf ein Programm mit Werken aus 
verschiedenen „Zeiten und Ländern“. 
Es ist vieles dabei, Klassik, Film- und 
Popularmusik, ein besonderes Konzert-
erlebnis.

Es musizieren: Sopranistin Maria Pfis-
termüller, Posaunist der Wiener Sym-
phoniker Wolfgang Pfistermüller, Pia-
nistin Aiko Reiter und unsere Flötistin 
Theresa Sonnleitner.

Karten: VVK bei Papier-Lotto Stengg 
und Raiffeisenbank

www.kulturmarkthartmannsdorf.com

Rückblick Frühjahr 2026: 

Akkordeonkonzert mit 7 MusikerIn-
nen aus 7 verschiedenen Ländern, 
war musikalisch eine Sonderklasse. 
Die Chefin, Franziska Hatz, eine steiri-

sche Frohnatur, machte das „Fest der 
Klänge“ wirklich zu einem Fest. Viel-
leicht schaffen wir 2027 eine Wieder-
holung?
50 Jahre „Very Old Stoariegler Di-
xielandband“ mit Johannes Hödl
Sehen, hören, genießen war angesagt, 
ein kurzweiliger Konzertabend mit 
7 Musikern, nicht alle sind schon 50 
Jahre bei der Band, aber  alle 7 wollen 
noch viele Jahre weitermachen.

Kulturmarkt 
Hartmannsdorf wird 50 
Jahre - Jubiläumsfest
50 Jahre  1976 - 2026  
Heuer wollten wir im November auch 
unser 50-Jahr Jubiläum „50 Jahre 
Kultur in Hartmannsdorf“ feiern. 1976 
begannen Manfred Stengg und Julius 
Mayer als „Steirisches Volksbildungs-
werk in M. Hartmannsdorf“ Kultur-
veranstaltungen zu organisieren. An 
viele Renovierungen von Kapellen 
werden sich ältere Hartmannsdorfer 
noch gut erinnern. In den 90iger Jah-
ren leitete Wilfried Mittendrein dann 
10 Jahre den Kulturclub unter dem 
Namen „Kultur und Begegnung“. Im 
Jahre 2000 übernahm ich dann die 
Leitung des Kulturteams. Heuer 2026 
sind es damit 50 Jahre, weit mehr als 
1000 Veranstaltungen haben wir in 
diesen 50 Jahren organisiert. Leider 
muss ich die geplante Feier aus priva-
ten Gründen absagen, aber wir wollen 
sie 2027 nachholen. Ich möchte Sie 
dazu schon jetzt herzlich einladen, 
ein solches Jubiläum gehört gefeiert.
50 Jahre Kulturclub in einem oststei-
rischen Markt. Das gibt‘s nur in Hart-
mannsdorf. Mag. Werner Sonnleitner, 
Leiter von Kulturmarkt Hartmannsdorf

Friedhofspaziergang 
mit Brigitte Karner und Bernd 
Kohlhofer
Mo, 02.11.2026, 17.00 Uhr 
Friedhof Markt Hartmannsdorf

Zum dritten Mal schon, immer mit 1000 
brennenden Kerzen, Akkordeonmusik 
von Bernd Kohlhofer und Texten über 
Leben und Tod von Brigitte Karner. Die 
Stimmung wird wieder einzigartig wer-
den. 

Eröffnung 
KulturMarkt Herbst-
ausstellung 2026

Fr, 14.11.2026, 19.00 Uhr 
Dorfhof

Seit Jahrzehnten bieten wir Künstlern 
immer im November eine Plattform ihre 
Kunstwerke zu zeigen. Heuer werden 
Künstler ausstellen, die schon einmal 
im Dorfhof ihre Kunst darboten. Wie-
viele das sein werden, wissen wir jetzt 
noch nicht, die Planung dafür läuft ge-
rade. Wie immer werden wir eine musi-
kalische Umrahmung, eine schöne Er-
öffnung und anschließend zum Buffet 
laden.
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Streiflichter
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Der Sieg beim 
Landesjugendbewerb 
geht nach Markt 
Hartmannsdorf 
Unsere Rotkreuz-Ortsstelle darf über 
beeindruckende Erfolge unserer Ju-
gendgruppe beim diesjährigen JRK 
Landesjugendbewerb in Stainz be-
richten.

Das Team Markt Hart-
mannsdorf 1 (Lina 
Malek, Lena-Sophie 
Grabner, Magdalena 
Hiden, Julia Herzog, 
Felix Kummer) konnte 
mit viel Engagement, 
Teamgeist und einer 
herausragenden Leis-
tung den Sieg in der Al-
tersklasse JUGEND II 
erringen. Sehr stolz sind wir auch auf 
unsere beiden weiteren Teams.
Die Markt Hartmannsdorf Kiddy‘s 
(Sophia Hafner, Noah Dietl, Emilia 
Kraxner, Marie Kummer, Anja Malek) 
konnten landesweit den hervorragen-
den 4. Platz (von 23 Gruppen) in der 
Altersklasse JUGEND I erreichen.
Unser Team Markt Hartmannsdorf 

2 (Franziska Wagner, Anna-Sophie 
Hermann, Elena Kober, Leonie Kohl, 
Stefan Kohl, Dominik Repnik) hat 
sich mit einer sehr guten Leistung mit 
dem 38. Platz (von 73 Gruppen) im 
vorderen Mittelfeld platziert.
Wir sind sehr stolz auf alle Teilneh-
mer:innen und gratulieren zu diesen 
großartigen Leistungen! 

Petra Pallier

35 Jahre 
Schulpartnerschaft 
Markt Hartmannsdorf – 
Lánycsók
Die Mittelschule Markt Hartmanns-
dorf hatte Besuch von Kolleginnen 
und einem Kollegen der Grund- und 
Kunstschule Lánycsók, vom ehema-
ligen Bürgermeister József Hadra 
und dem derzeitigen Bürgermeister 
Gergő Weisz. Am Sonntag, 19.04., 
feierten wir 35 Jahre Partnerschaft 
im Gasthaus Gruber und vertieften 
die Freundschaft beim gemeinsamen 
Mittagessen. Die Direktorin der Schu-
le, Kata Varga, und ihr Team schenk-
ten der Schule einen Weidenbaum, 

dieser ziert nun den Eingang unseres 
Schulgeländes. 
Wir bedanken uns herzlich bei der 
Gemeinde, allen voran bei unserem 
Bürgermeister Roman Thomaser, für 
die finanzielle Unterstützung beim 
Gestalten dieses denkwürdigen Wo-
chenendes.

Besuch der Partnerschule

Von 04.05.-07.05.2026 besuchten 
Schüler:innen der Partnerschule 
Schüler:innen der dritten Klassen der 
Mittelschule Markt Hartmannsdorf. 
Gemeinsam erlebten sie bei Ausflü-
gen und an einem Vormittag in der 
Schule, aber vor allem bei gemein-
samen Stunden mit unseren Gast-
familien herzliche Gastfreundschaft 
und nette Gemeinschaft. Ein Dank an 
die Familien, die den Besuch durch 
ihre Mithilfe möglich machten, sowie 
Danke an die Gemeinde für die Unter-
stützung.

Andrea Ulz
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Jan Fuchs

Jan Fuchs absolvierte bei der heimi-
schen Firma Elektro Braun eine Leh-
re als Elektro- und Gebäudetechniker 
und schloss diese im Oktober 2025 
als Star of Styria ab.
Er arbeitet seit 1.12.2025 bei Elektro 
Weiland in Graz – seine genaue Be-
rufsbezeichnung wäre Elektro- und 
Gebäudetechniker mit Zusatzaus-
bildung zu Erneuerbare Energie, Ge-
bäudeleittechnik (KNX Zertifizierung), 
Arbeiten unter Spannung bis 1000V.
Aber er meint: Elektro und Gebäude-
techniker reicht auch. Wir gratulieren 
zu seiner großartigen Leistung.

Sandra Janisch

Nach dem Besuch der örtlichen 
Volks- und Hauptschule setzte Sand-
ra Janisch, MSc MSc, ihre schulische 
Ausbildung an der HLW Weiz fort. 
Dort legte sie die Matura ab und be-
gann anschließend ein Studium der 
Betriebswirtschaft, das sie erfolgreich 
mit dem Bachelor abschloss. Bereits 
gegen Ende ihres Bachelorstudiums 
begann sie praktische Erfahrungen 
in einer Steuerberatungskanzlei zu 
sammeln, in der sie knapp zwei Jahre 
tätig war. Unmittelbar nach dem Ab-
schluss des Bachelorstudiums be-
gann sie das Masterstudium Betriebs-
wirtschaftslehre, das sie im Sommer 
2025 erfolgreich abschloss. Um sich 
ein zweites berufliches Standbein 
aufzubauen, entschied sie sich nach 
dem ersten Semester des Masterstu-
diums Betriebswirtschaftslehre zu-
sätzlich für das Masterstudium Wirt-
schaftspädagogik. Dieses schloss 
sie im Mai 2026 erfolgreich ab. Seit 
Februar 2026 ist Sandra Janisch als 
Recruiterin mit Schwerpunkt Finanz- 
und Rechnungswesen tätig. 

Wir gratulieren zu dieser hervorragen-
den Leistung sehr herzlich!

Gratulationen
Daniel Winter

Der junge Markt Hartmannsdorfer 
Daniel Winter zeigt eindrucksvoll, wie 
sich schulische Ausbildung, sportli-
che Leistungen und große Ziele mit-
einander verbinden lassen.
Der Schüler der HTL Kapfenberg ab-
solviert parallel zu seiner technischen 
Ausbildung den TMG Flugschein 
(Touring Motor Glider) und schlägt 
damit erfolgreich den Weg in die Luft-
fahrt ein.

Doch nicht nur über den Wolken sorgt 
Daniel Winter für Aufmerksamkeit: 
Auch im Sport gehört er aktuell zu 
den vielversprechenden Nachwuchs-
talenten der Region.

•	 3. Platz bei der Triathlon-Landesmeister-
schaft in Riegersburg über die Sprintdistanz.

•	 4. Platz bei der Straßenlauf-Landesmeister-
schaft in St. Ruprecht über die 5 km Distanz.

•	 1. Platz beim Schülerlauf am Red Bull Ring 
sowie mit weiteren Top-Platzierungen.

In den kommenden Monaten legt Da-
niel Winter seinen Trainingsfokus vor 
allem auf die Disziplinen Schwimmen 
und Radfahren. Hier sieht er noch 
Entwicklungspotenzial, das er gezielt 
ausbauen möchte, um künftig im 
Triathlon ganz vorne mitmischen zu 
können.

Prämierte Produkte 
unserer Landwirte

Bei der Landesprämierung 
Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 
wurden folgende Betriebe aus-
gezeichnet:
•	 Familie Oberer
•	 Gerhard Riegerbauer
•	 Alois Tieber

Wir gratulieren zu dieser beson-
deren Produktauszeichnung!
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Sommerkino
"Es sind die kleinen 
Dinge"
Sommerkino 2026 im Rahmen 
des Sommerferienprogramms 
„FerienSpass“

Datum: Di, 21.07.2026
Zeit: 	 18:00 Uhr
Ort: 	 Dorfhof Markt Hartmannsdorf

Inhalt:
Mit ihren Verpflichtungen als Lehrerin 
und Bürgermeisterin einer 400-See-
len-Gemeinde im Herzen der Bre-
tagne ist Alice voll ausgelastet. Als 
ausgerechnet der eigenwillige Émile 
beschließt, mit 65 Jahren noch le-
sen und schreiben zu lernen und sich 
in Alices Klasse setzt, ist sie mehr 
als gefordert. Doch es kommt noch 
schlimmer: Mit einem Mal steht ihre 

Schule vor der Schließung und Alice 
sieht das gesamte Dorfleben bedroht. 
Jetzt ist guter Rat teuer. Doch schnell 
wird klar, was sich alles bewegen 
lässt, wenn Alice und die Dorfbewoh-
ner gemeinsam an einem Strang zie-
hen – und ein paar überaus pfiffige 
Einfälle haben...                

Thomas Fuchs

Termine

Todesfälle
Wilhelm MACHOVITS 
Markt Hartmannsdorf

Roswitha LEDERHAAS 
Markt Hartmannsdorf

Anna DITRICH  
Markt Hartmannsdorf

Johanna PETZ 
Oed

Gottfried SAMPL 
Pöllau bei Gleisdorf

Hubert BIERBAUER 
Markt Hartmannsdorf

Gertrude GRABNER 
Oed

Dr. phil. Werner TUFAR 
Melbenweg

Carina THALLER 
Melbenweg

Friederike LIPP  
Reith bei Hartmannsdorf

Margaretha Maria PREIS 
Reithgrabenweg

Theresia Maria FRITZ 
Schwibbogenweg

Dr. Ludwig Erhard DINGES 
Jakobsweg

Maria MÜLLNER 
Hauptstraße

Severin KOWALD 
Melanie & Gerald Kowald

Felicitas Marie SCHMIDT 
Anna & Thomas Schmidt

Lara LEITNER 
Johanna Leitner & 
Stephan Zivithal

Geburten

Milena NOTHDURFTER &  
Nico HIERZER 
Reith bei Hartmannsdorf

Beate FAIST &  
Enrico KOTHGASSER 
Feldbacherstraße

Hochzeiten

Standesamt

Weitere Termine

Blutspenden 
Markt Hartmannsdorf 2026 
(jeweils 16:30 – 19:30 im Dorfhof):
—	 24.08.2026
—	 28.10.2026

Erste-Hilfe-Kurse Markt Hart-
mannsdorf 2026
—	 11.07.2026 08:00 – 14:00  

Führerscheinkurs 6h
—	 22.08.2026 08:00 – 16:00  

Auffrischungskurs 8h
—	 17.10.2026 08:00 – 16:00  

Grundkurs Teil 1 
—	 24.10.2026 08:00 – 16:00  

Grundkurs Teil 2 
—	 14.11.2026 08:00 – 16:00  

Kindernotfallkurs 8h
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Juli
4. JULI, 19:00

OPEN AIR - Schiliftverein Markt Hartmannsdorf
Schilift Markt Hartmannsdorf

6. JULI, 15:30 - 17:00 

Sprechtag des Notariats Gleisdorf, GSZ

7. JULI, 09:00 - 10:30

Eltern-Kind-Gruppe/Spielgruppe 
„Zwergenclub“ Dorfhof

10. JULI, 14:00 - 16:00

Seniorencafé
Seniorentagesstätte (Reithgrabenweg 444, 8311)

10. JULI, 18:00 UHR

HSV 7-Meter-Turnier
Sportplatz

16. JULI, 19:00

JuSoLa Abschlusskonzert (Eintritt frei)
Dorfhof (Hauptstraße 25, 8311)

18. JULI, 18:00 

Beachvolleyballturnier mit Beachparty
Freibad Markt Hartmannsdorf

21. JULI, 18:00

Sommerkino 2026
Dorfhof (Hauptstraße 25, 8311)

25. JULI, 17:00

"Woazbrot´n" FF Pöllau
Pöllau bei Gleisdorf

August
1. AUG.  15:00 - 23:00 

Sommerfest Verein Erde 
Haus am Bach (Feldbacherstraße 188, 8311)

3. AUG., 15:30 - 17:00

Sprechtag des Notariats Gleisdorf, GSZ

7. AUG., 17:00

Spieleabend in der Öffentlichen Bücherei 
Bücherei (Feldbacherstraße 166, 8311)

8. AUG., 08:00 UHR

Radegundis-Kirtag

8. AUG.

3x3 Basketball Turnier Markt Hartmannsdorf
Freibad Markt Hartmannsdorf

8. AUG., 14:00 | ABENDPROGRAMM 18:00

Sabsi's Buy Sino Badfest
Freibad Markt Hartmannsdorf

14. AUG., 14:00 - 16:00

Seniorencafé
Seniorentagesstätte (Reithgrabenweg 444, 8311)

22. AUG., 09:00

Gaudi-10-Kampf 2026
Bochgstättn (Peintstraße 277, 8311)

29. AUG., 17:00

Weingartln 2026/10 Jahre Hobbyverein
Weinhof Erlacher (Eckgrabenweg 93, 8311)

September
4. SEPT., 17:00

Spieleabend in der Öffentlichen Bücherei 
Bücherei (Feldbacherstraße 166, 8311)

7. SEPT., 15:30 - 17:00

Sprechtag des Notariats Gleisdorf, GSZ

11. SEPT., 14:00 - 16:00

Seniorencafé
Seniorentagesstätte (Reithgrabenweg 444, 8311)

Oktober
2. OKT., 17:00

Spieleabend in der Öffentlichen Bücherei 
Bücherei (Feldbacherstraße 166, 8311)

3. OKT., 21:00

HSV Oktoberfest Markt Hartmannsdorf 2026
Rittscheintalhalle (Hauptstraße 296, 8311)

5. OKT., 15:30 - 17:00

Sprechtag des Notariats Gleisdorf, GSZ

9. OKT., 14:00 - 16:00

Seniorencafe
Seniorentagesstätte (Reithgrabenweg 444, 8311)

11. OKT., 09:00 - 17:00

Herbstwandertag ÖAAB 2026
Rittscheintalhalle (Hauptstraße 296, 8311)

24. OKT., 19:00

Herbstwunschkonzert
Sporthalle (Schulweg 247, 8311) 

November
2. NOV., 15:30 - 17:00

Sprechtag des Notariats Gleisdorf, GSZ

6. NOV., 17:00

Spieleabend in der Öffentlichen Bücherei 
Bücherei (Feldbacherstraße 166, 8311)

13. NOV., 14:00 - 16:00

Seniorencafé
Seniorentagesstätte (Reithgrabenweg 444, 8311)

28. NOV., 09:00 - 12:00

Feuerlöscherüberprüfung
Rüsthaus Pöllau (Pöllau bei Gleisdorf 82, 8311)

28. NOV., 09:00 - 29. NOV., 17:00

Pöllauer Adventmarkt
Gemeinschaftsraum Pöllau 
(Pöllau bei Gleisdorf 82, 8311)

28. NOV., 17:00

Pöllauer Krampustreiben
Rüsthaus Pöllau (Pöllau bei Gleisdorf 82, 8311)

Dezember
4. DEZ., 17:00

Spieleabend in der Öffentlichen Bücherei 
Bücherei (Feldbacherstraße 166, 8311)

4. DEZ. - 6. DEZ.

Krippenausstellung Familie Zierer (Eröffnung 4. DEZ.)

Dorfhof (Hauptstraße 25, 8311)

5. DEZ., 15:00

Nikolomarkt 
Rüsthaus Markt Hartmannsdorf

6. DEZ., 16:30

Haus-zu-Haus Besuch vom Nikolaus

6. DEZ., 16:30

Adventstimmung Männerchor
Pfarrkirche Markt Hartmannsdorf

7. DEZ., 15:30 - 17:00

Sprechtag des Notariats Gleisdorf, GSZ

Aktuelle Termine und Veranstaltun-
gen finden Sie in der Cities-App oder 
auf www.markthartmannsdorf.at

Terminkalender


